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Badischer Landtag.
«. Sitzung der Ersten Kammer .

A Karlsruhe , 25 . Jan . Präsident Prinz Max eröffnet 10 Uhr die
Sitzung .

Am Ministerrifch Staatsminister von Dusch und Regierungskom -
missäre. Eingegangen sind zwei Gesetzentwürfe, das Diätenwesen der
Abgeordneten betr . und das Hinterlegnngswefen betr . und eine Denk¬
schrift über das Heidelberger Schloß, weiter eine größere Anzahl Pe¬
titionen .

Die Tagesordnung führt zur Prüfung der Wahl des neu gewähl¬
ten Mitgliedes Freiherr Ernst von Gemmingen für den verstorbenen
Frhrn . von Rüdt -Collenberg . Die Wahl wird debattelos für un¬
beanstandet erklärt und der Abgeordnete sodann vereidigt .

Abg. Freiherr von la Roche berichtet über die Rachwei-
sungen über die Erledigung der dem Großherzogl . Staatsministerium
während des letzten Landtags 1907/08 von der Ersten Kammer der
Ständeversammlung überwiesenen Petitionen . Die Kommission hat
gegen die Art der Erledigung nichts zu erinnern und stellt deshalb
auch keinen Antrag . Zu den einzelnen Punkten machen die Abg. Frhr .
von La Roche , Geh. Kommerzienrat Reiß , Graf von Helmstatt,

"
der die

Notwendigkeit der Erstellung einer festea Brücke über den Neckar bei
Diedesheim nochmals dartut . einige Ausführungen .

Ministerialdirektor Glöckner erklärt , daß die Regierung die
Berechtigung dieser Brücke anerkenne und die Erstellung einer solchen
Brücke in Aussicht genommen habe . Von der Anforderung der not¬
wendigen Mittel mußte aus finanziellen Gründen abgesehen werden.
Die Ausarbeitung eines bestimmten Brückenprojekts soll zurückgcstellr
werden, bis der Entwurf für die Neckarkanalifierung angefertigt ist.

" Die Petition des F . Scheller in Eppingen um Rechtsschutz wird
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt .

Abg. Eeheimerat Scherer berichtet über den Gesetzentwurf, die
Abänderung des Biersteuergesetzes betr . und erklärt , daß der Bericht
nachträglich gedruckt werde, heute aber im Zntereffe der raschen Er »
ledigung des Gesetzes mündlich Bericht erstattet werde . Der Bericht¬
erstatter geht auf die einzelnen Bestimmungen des Gesetzentwurfes, der
eine Konsequenz der Reichsfinanzreform sei, in Kürze ein und er

'
läu -

tett dieselben unter Betonung der Tatsache, daß man die Interessender Kleinbrauer nach Möglichkeit gewahrt habe . Zu bedauern sei ,daß die Biersteuersrage nicht von den Bundesstaaten einheitlich gere¬
gelt worden sei . Der Antrag geht auf Annahme des Entwurfs nack
den Beschlüssen der Zweiten Kammer .

Ministerialdirektro Göller betont , daß inan sich bemüht habe,die stch entgegenstehenden Interessen der kleinen und großen Brauer
nach Möglichkeit zu vereinigen . Es sei auch wünschenswert , daß die
lleberwälzung ohne erheblichen Widerstand sich vollziehe ; er bitte des¬
halb , daß das Gesetz in der jetzt vorliegcndenForm angenommen werde— Die Kammer nimmt den Entwurf debattelos an .

Abg. Frhr . v . Eöler berichtet über die Nachweisungen der
1907/08 eingegangenen Staatsgelder und deren Verwendung und
spricht sein Bedauern einleitend aus . daß der Finanzminister durch
Krankheit verhindert sei , hier zu erscheinen . Mit großem Interesse
habe man die Ausführungen desselben in der zweiten Kammer ver¬
nommen ; er habe wie ein verwundeter General die Fahne vorange¬
tragen zum entscheidenden Kampfe . Redner gebt sodann auf die
bedanerliche ungünstige Finanzlage ein ; drei schwere Wolken Hütten
für Baden am Himmel gestanden : die Reichsfinanzlage , die die Reichs¬
finanzreform notwendig gemacht, der Gesetzentwurf betr . den Gehalts¬
tarif und wie ein schwerer Wolkensack unsere Eisenbahnschulden-
tilgungskasfe. Es werde für die Zukunft unbegreiflich fein , wie es der
Rcichsrcgierung gelang , innerhalb 30 Jahren i Milliarden Schulden
M erreichen, das heißt in einer Zeit , die nicht kriegerisch , sondern im
Aufschwung begriffen war — auf die Reichsfinanzreform , die hinter
uns liege wolle er nicht eingehen . denn dann liege die Gefahr nahe ,
daß sich in diesem Hause Parteien bilden würden , was bisher nicht der
Fall war . Und was den Gehaltstarif betreffe , so habe tucm vor
zwei Zähren schweren Herzens demselben zugestimmt , in der Hoffnung ,
daß nun Zufriedenheit eintreten werde , was bis jetzt leider nicht der
Fall . Weite Beamtenkreise schöpften ihre Mißstimmung aus Preß -
ftimmen, die geeignet , die Beamten in die Arme der Sozialdemokratie
zu treiben , das sei bedauerlich . Man habe über Unterernährung des
Volks geklagt und doch habe ihm eine Statistik deutlich gelehrt , daß
von einer solchen gegenüber anderen Ländern wie Großbritannien .
Frankreich , keine Rede sein könne . Man muffe dahin wirken , dtiß
Verbitterung nicht rinziehe, sondern Vertrauen wiederkehre, denn die
Verbitterung führe zur Entnervung des Volkes.

Unsere Eisenbahnschuld habe in zwei Zähren um 50 Millionen
zugenommen und die Einnahmequellen , aus denen man gewöhnt , die
Mittel zu schöpfen, um die Schuldzinsen ;,n zahlen , sind zurückgegangen.
Vor allem sei das Reinerträgnis zurückgegangen und wenn man nach
den Gründen frage , so gelange man zu dem ost gehörten Arteil . daß
in unserer Eisenbahnoerwaltung nicht genügend kaufmännisch ausgr -
bildete Leute sitzen . M Prozent der Schuld müßten aus Anlehen ge¬
deckt werden . Er sage dies , objchon er im verwandiichafitichen Ver¬
hältnis zum Eisenbahnminister stehe . Um eine Besserung herbeizu-
führen , muff « inan eine weitere Ausbildung der Eisendahngemein¬
schaften anstrcben , ihm gehe selbst noch die Gemeinschaft zwischen
Heffen und Preußen nicht weit genug . Die Vorschläge Eudretz' schienen
ihm nicht durchführbar , weil Prenßen sich in seine Eisenbahnange -
lrgenheit nicht werde bineinreden lassen . Man müsse versuchen ,
weiter zu arbeiten nicht rm Parteigeist , sondern im Zntereffe des
Vaterlandes .

Abg . Oberbürgermeister Wilckens hält die Finanzlage für
ernst, wenn auch nicht für fo pessimistisch , wie de : Vorredner . Viel sei
geschehen mit dem Gehaltstarif , bei dem das größte Wohlwollen oö-
gewaltet . Zn eine weitere Behandlung dieser Frage nochmals
>1wrwk ' «ttm lei ausoeschloffen wenn auch in der Durchführung manches

zu tadeln sei, was den Anschein erwecke, als ob man mit der einen
Hand wieder nehmen wolle, was man mit der andern gebe. Der
Vereinfachung der Geschäftsführung, wie sie Honfell angestrebt , könne
man nicht entgegentreten , wenn es auch bester gewesen, vor der Ee -
haltsreform sei mit der Vereinfachung der Geschäftsleitung begonnen
worden . Bei uns werde auch viel zu viel revidiert ; es wäre zu
wünschen , daß der Anlauf Hansells in der Vereinfachung nicht im
Sande verlaufe , sondern in allen Ministerien in Angriff genommen
werde. Bei den Eisenbahnbauten könnte gespart werden . Für die
Etaatsanlehenspolitik möchte er nicht eintreten , wie man auch in den
Städten mit Anlehen zurückhalte. Bei unseren Eisenbahnschuldrn
muffe man in der jetzigen Zeit mit Anlehen vorsichtig sein .

Der Neckarkanalisierung stehe man in Heidelberg sehr pessimistisch
gegenüber, wenn das Werk auf die Dauer auch nicht hintanzuhalten
sei. Doch Sitte er die Regierung , ihren ganzen Einfluß geltend zu
machen zur Erhaltung des herrlichen landschaftlichen Bildes . Auch
bezüglich der Restaurierung des Otto Heinrich-Baues habe man schon
1906 die Bedenken geäußert ; auch gegenüber der neue« Denkschrift
befinden wir uns in der gleichen Lage. Die Regierung sollte einmal
das Gutachten des Oberbaurats Warth veröffentlichen. Er stehe nicht
auf dem Standpunkt , daß nichts zur Sicherung geschehe» solle ; einer
vernünftigea Konservierung werde niemand entgegentreten , aber
radikale Eingriffe sollten vermieden werden . Die Regierung habe
allen Anlaß mit dem Ergebnis der Finanzdebatte in der zweiten
Kammer zufrieden zu fein.

Staatsminister v . Dusch dankt für die freundlichen Worte , die
dem kranken Kollegen Honfell gewidmet worden seien. Was den Ge¬
haltstarif betreff«, so bestünden bei einem so großen Gebiet gewiß ver¬
einzelte Härten und die Regierung werde sich bemühen , Abhilfe zu
schaffen . Von einer Revision der Gehaltsordnung könne natürlich
keine Rede fein. Kaufleute im Eisenbahndienst anzustellen , sei wohl
nicht notwendig , es werde genügen, mehr kaufmännischen Geist einzu¬
führen, denn kaufmännische Gesichtspunkte ließen sich im Staatsdienst
nicht immer durchführen. Zn den einzelnen Ministerien würden Erhe¬
bungen angestellt über die mögliche Vereinfachung in der Verwaltung
und im Staatsministerium sei eine größere Vereinfachung denkbar ; er
muffe hier des Ausscheidens des verdienten Kollegen Reinhardt ge¬
denken . Von der Anfhebung eines Ministeriums könne aber keine
Rede sein . Wenn man die Kollegialmittelstellen aufheben wolle, so
fehle jede Vermittlung zu den Bezirksstellen und die Eeschäftslast
würde für die Ministerien zu groß. Ohne räumliche Vereinigung
ließen sich die Mittelstellen nicht Zusammenlegen, das würde aber er¬
hebliche Kosten veranlaffen . Zn seinem eigenen Ministerium wäre
vielleicht eine Aenderung im Erundbuchwesen möglich, dieselbe habe
aber in der Zweiten Kammer einen Sturm der Entrüstung hervarge -
rufen . Auch auf dem Gebiete des Rechnungswesens würden Verein -
fachungsmaßnahmen angestrebt. Er könne nur die bestimmte Erklä¬
rung abgeben, daß die Regierung an der bisherigen Finanzpolitik fest-
halte und nur aus dringender Rot lm allgemeinen Etat z« Anleihen
greife.

Bei der Neckarkanalisation werde die Regierung alles tun , um die
landschaftliche Schönheit zu wahren . Er danke für die freundlichen
Worte , die der Vorredner der Regierung gewidmet und er könne nur
erklären, daß er sich durch die Preffe nicht nervös machen lasse . Die
Regierung habe nur das Zntereffe und das Wohl des Vaterlandes im
Auge.

Bürgermeister Weiß : Zu der Neckarkanalifation drohe der
Standpunkt der bisherigen Zurückhaltung sich zu rächen ; bei der Frage
der Schiffahrtsabgaben hätte sich Baden mit Württemberg verständi¬
gen sollen . Er hosfe , daß es noch nicht zu spät sei . Zn der Veamten -
frage wäre es wünschenswert gewesen , eine Kommission zur Prüfung
der Vereinfachungsfiage zu erstellen; wenn man dies den Ministerien
überlasse, so heiße es in diesen : „Hl . Florian , verschon mein Haus ,
zünd' anders an !" Zn der Gewerbeordnung sollte die Polizei mehr
ausgeschaltet werden. Politische Bedenken habe er nicht vorzubringen . '

Freiherr v. Böcklin widmet ebenfalls dem Finanzminister
Honfell Worte der Anerkennung. Wenn man bei der Darstellung der
Finanzlage etwas mit dem Rechenstift nachrechne , so würde der
kleinste Teil der Schuld auf die wirtschaftliche Depresiion fallen und
die Hauptschuld auf unsere Finanzgebahrung . Auch in diesem Hause
würde der Ski'. , . , . . ! wenig . Gegenliebe für Wegnahme der Grund¬
bücher finden . Redner wendet sich gegen das rasche Bantempo und
die - Dorwegnahme der Mittel durch Administrativkredit . Die Ent¬
wickelung der Eisenbahnschuld sei so geworden , wie er s. Zt . geschildert,
leider so schwarz , wie es niemand erwartet . Es fei ein fchleebter
Ausblick , daß wir in 1» Jahren eine Eisenbahnschuld von 800 Millio¬
nen haben mit einem Fehlbetrag von 20 Millionen . Eine Besserung
sollte eintreten in der Tarifpolitik . Der Staatszuschuß von 4 Millio¬
nen aus den direkten Steuern seien 15 Prozent dieser Steuern . Der
Bauer auf dem Schwarzwald , der nie mit der Bahn führe , müsse also
15 Prozent mehr Steuern zahlen sür die Bahnen . Mit Genugtuung
habe er non der Oberbürgermeisterbank andere Worte über die An¬
lehenspolitik gehört, wie früher . Er freue sich auch , daß in diesem
«iauie das Niveau nicht durch Parkeipolitik herabgedrückt werde .

Abg. Kommerzienrat Pfeilsticker kann eine Befferung de : wirt¬
schaftlichen Lage nicht in nahe Aussicht stellen ; er danke, daß der
Finanzniinifter in so klarer Weise die Finanzlage geschildert. Zn der
Cijenbahnfrage muffe die Bildung von Gemeinschaften gefördert
werden.

Ministerialdirektor Göller zieht den Schluß , daß inan auf
Jahre hinaus sich weiser Sparsamkeit hingeben müsse , weit mehr als
bisher , wolle man in einigermaßen geordnete Verhältnisse kommen.
Das Schlimmste sei immer unsere Eisenbahnichuld , die über 500 Mil¬
lionen Mark betrage und die Die weitere Entwicklung erschwere. Die
Stellung der Redner über die Anlehenspolitik decke sich mit der 2er
Regierung . Das Kmechtrrr des Oberbarirat Warth über das Hervel- ,
berger Schloß decke sich mir der Auffasinng des Finanzniinisterinms .

Es folgten noch längere Bemerkungen des Ministers v . Marschall
über das Eisenbahnwesen, worauf die Sitzung gegen >/ >3 Uhr ge¬
schloffen wird .

Nächste Sitzung : Samstag . Kleine Gesetze und Budget .
• • *

s». Sitzung der Zweiten Kammer .
A Karlsruhe , 25 . Jan . Präsident Rohrhurst eröffnete 9 ' - Ähr

die Sitzung . Am Regiernngstisch : Minister Frhr . von Bodman und
Regierungskommiffare .

Tagesordnung : Landwirtschaftsbudgrt .
Sekretär Abg. Odenwald (freij.) zeigte die neuen Eingaben ,

mehrere Petitionen , an . Darnach wurde in die Tagesordnung ein -
getreten .

Präsident Rohr hurst . Es ist zum vorliegenden Budget ein
Antrag der Abg. Morgenthaler und Gen . emgekommen, dahin ge¬
hend :

„Die Unterzeichneten beantragen , die Zweite Kammer be¬
schließt , die Regierung zu ersuchen, baldigst gesetzliche Maßnahmen
zum Schutze des echten Kirschwassers gegen Verfälschungen zu
tteffen .

"
Die Beratung des Antrages wird mit der Beratung des Land -

wirtschafisbudgets verbunden.
Abg. Frhr . von Mentzingen berichtet hierauf über das

Budgetdes Ministeriums desJnnern für 1910 und 1911
Ausgabe Titel XVI und Einnahme Titel VII , für Förderung der
Landwirtschaft . Die Kommission beantragt : die Ausgaben in Titel
XVI : a) im ordentlichen Etat mit 2 050

'
460 Ji , b) im außerordent¬

lichen Etat mit 310 000 Ji , zusammen für zwei Jahre mit 2 960 460 Ji ;
die Einnahmen in Titel VII im ordentlichen Etat sür zwei Jahre mit
121140 Ji zu genehmigen. Die Kommission hatte sich auch mit dem
von den Abg. Dr . Zehnter und Een . eingebrachten Antrag , betr . das
Anbauverbot inbezug aus in Amerika heimische Reben
zu befassen . Der Antrag lautet : „Die zweite Kammer ersucht die
Großherzogl . Regierung , zu bewirken , daß die in Baden seit denr
Zahre 1874 einheimische , aus einem von Amerika herübergebrachten
Traubenkern gezogene sogenannte Tayoler - oder Weiße Amerikaner¬
rebe von dem Anbauverbote des tz 15 der badischen Verordnung vom
18 . Oktober 1905 freibleibt .

" Nach eingehender Beratung faßte die
Kommission den einstimmigen Beschluß , dem Hause vorzuschlagen , den
Antrag der Abg. Zehnter und Gen . der Regierung empfehlend zu
überweisen.

Der Berichterstatter gab kurze Erläuterungen zu einzelnen Posi¬
tionen der Budgettitel und kam dann auf die Tätigkeit der Land -
wirtschastskammer zu sprechen, die in der kurzenZeit ihresBe -
stehens hervorragendes geleistet habe. Die Landwirtschaftskammer hat
den Musisch , daß die Summe , die für sie im Budget vorgesehen ist,
erhöht wird : die gegenwärtige Finanzlage läßt das leider nicht zu .
Die Landwirtschaftskammer hat den Hauptwunsch, die Pflege der
Landwirtschaft vollständig in dir Hand zu bekommen . Die Regierung
ist aber nicht geneigt, diesem Verlangen zu entsprechen. Von ihrem
Standpunkte aus , ist das zu begreifen. Zu klagen hat die Landwirt¬
schaftskammer über die Konkurrenz des Landwirtschaftlichen Vereins .
Kaum hat die Landwirtschaftskammer sich um die Saatzucht angenom¬
men, geschieht dies auch von Seiten des Landwirtschaftlichen Vereins
mit Unterstützung der Saatgutanstalt . Ich weiß nicht, wie diese An¬
stalt dazu kommt , in dieser Weise vorzugehen . Der Landwirtschaftliche
Verein macht der Landwirtschaftskammer auch durch Vorträge Kon¬
kurrenz. Dabei ist zu berücksichtigen, daß die Redner des Landwirt¬
schaftlichen Vereins aus der Staatskaffe bezahlt werden , während die
Landwirtschaftskammer ihre Redner selbst bezahlen muß . Es ist an der
Zeit , daß dem Vorgehen des Landwirtschaftlichen Vereins ein Ziel
gesetzt wird . Der Redner machte sodann Mitteilungen über die Vor¬
züge der Rindviehversicherung, die Förderung der Schweinezucht , die
Förderung der Pferdezucht, die Förderung der Rindviehzucht , die Tä¬
tigkeit des ticrhygienischen Instituts Freiburg und die Bekämpfung
der Pflanzenkrankheiten Unter die letztere Position gehört der An¬
trag Zehnter . Man kann es nicht begreifen, daß eine Rebe , deren
Anbau früher gestattet war , nicht mehr angebant werden^darf , und daß
die Leute , welche sie anbauen , bestraft werden . Am Schluffe seiner
Ausführungen empfiehlt der Redner die Annahme des Budgets und
betonte , daß die Regierung Anerkennung verdient für die sachverstän¬
dige Art , mit der sie den Bedürfnissen der Landwirtschaft nachgeht .

Abg. Sänger (ntl .) Es ist da hingewiesen worden , daß die
Debatte über die Landwirtschaft wesentlich beschrankt werden könne,
da die Landwirtschaft ihre Vertretung in der Landwirtschaftskammer
habe . Man kann dieser Ansicht zustimmen . Am Regierungstisch ist
heute ein Mann nicht mehr zu sehen , der sich große Verdienste um die
Landwirtschaft erworben hat : Geh . Oberregierungsrat Märklin . Ich
glaube , wir dürfen heute dieses Mannes gedenken . Ihm verdanken
wir die Blüte unserer Landwirtschaft und des landwirtschaftlichen
Genossenschaftswesens . Als fein Nachfolger befindet sich am Regie¬
rungstisch ein Mann , von - cm wir wissen , daß er ein warmes Herz
für die Landwirtschaft hat . Wir dürfen deshalb seiner Tätigkeit mit
Vertrauen entgegensehen . Der Berichterstatter hat von der Konkur¬
renz gesprochen , die der Landwirtschaftskammer gemacht wird . Gegen
eine gesunde Konkurrenz wird an und für sich nichts eingewendet wer¬
den können. Wenn die Regierung überall die Landwirtschaftskammer
als dis gesetzliche Vertreterin der Landwirtschaft anerkennt , wird es
sich auch ermöglichen , daß die bestehenden Organisationen ans
wirtschaftlichem

. *"

zu wirken,
derunz der
schastlichqn Winterjchulen haben sich dewährr . Wenn . man
von ihnen spricht , muß man der Tätigkeit der Landwirtschaftslehrer
anerkennend gedenken . Auch in Zukunft wird der Bauernsohn ^

auf
der Winterjchule seine Ausbildung erhalten . Der von dem Dbg . Koger
in der Landwirtschaflskammer gegebenen Anregung der Errichtung
einer landwirtschaftlichen Mittelschule kann ich mich nur anschließen .
Man kann diese Anstalt auch in Verbindung mit einer schon bestehen¬
den Mittelschule ins ^eben rufen. Ich könnte dazu ond) einen Ort
vorschlagen. (Zwischenruf Diersheim. Heiterkeit . ) Nein , nicht in
Diersheim , sondern in Rheinbischofsheim . Eine Auskunft von Seiten
der Negierung über die Erfahrungen mit den iandwirischajtlimcn Nn»
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terrichtskursen wäre wünschenswert. Erfreulich ist di« Errichtung der
Saetzuchtstation . Sie hätte aber mehr nach Mittelbaden oder nach
Nordbaden verlegt werden sollen. Ein Artikel in der „Badische-
Landeszeitung " übe : die Saatgutstation hat die hier in Betracht kom¬
menden Fragen in sachlicher Weise behandelt . Die versilchsanstalt
Augustenberg wird immer mehr in Anspruch genommen. Bei den
Untersuchungen von Milch wird bei der Untersuchung ein gewisser
Fettgehalt vorgeschrieben. Ich bin der Ansicht , daß nichts anderes
verlangt werden soll , als dag die Milch so verkauft wird , wie sie von
der Kuh kommt. Der Maschinenbetrieb in der Landwirtschaft hat
bedeutend zugenommen. Es ist daher erfreulich, daß die Regierung
die landwirtschaftlichen Maschinenkurse beibehalten will . Der Red¬
ner äußerte sich noch kurz zum Tabakbau und zur Rindviehversicherung
unv sprach sich für den Antrag Zehnter aus . Zum Schlüsse wies er
darauf hin , daß die Auswanderung aus den Kreisen der landwirt¬
schaftlichen Bevölkerung zurückgegangen ist. Wenn ein Landwirt bei
uns aber doch einmal auswandern will , oder muh, dann sollte er nicht
in das Ausland gehen, sondern sich in Posen anstedeln. Cs wäre das
zum Vorteil keiner Interessen und unserer deutschen Interessen . Die
Bauern haben nicht nur ihre materiellen Interessen im Auge , und
wollen auch Mitarbeiten an der Wohlfahrt des Ganzen . (Beifall .)

Abg . Schüler ( Ztr .) Den Ausführungen des Berichterstatters
wie des Vorredners kann ich mich im allgemeinen anfchliehen. Dah
zwischen den ernzelnen landwirtschaftlichen Organisationen eine ge¬
sunde Konkurrenz besteht, kann man als erfreulich bezeichnen . Die
Lage der Rebbauern ist keine günstige. Ihren Interessen soll der An¬
trag Zehnter dienen . Die Tendenz dieses Antrags ist die, dah die
Taylorrebe von dem Anbauverbot ausgenommen wird . Es kann mög¬
lich sein , dah durch den Anbau dieser Rebe der Qualitätswein vielleicht
etwas leidet , eine Reblausgefahr ist aber mit dem Anbau nicht ge¬
geben. Dah die Leute , welche die Taylorrebe anbauten , gestraft wur¬
den. hat grohe Erregung hervorgerufen . Man sucht den Rebbau zu
fördern durch verschiedene Musterregeln u . a . durch Prämiierung . Es
wäre wünschenswert, wenn für diese Zwecke mehr Mittel zur Ver¬
fügung stünden und man den Rebscholen eine größere Sorgfalt zu-
wendcn würde . Die Prämiierungen sollte man auf die Neuanlagen
von Rebstöcken beschränken . Für die Steuerstundung , die den Reb-
bauern gewährt wurde , danke ich . Lieber hätte ich es gesehen , wenn
eine Steuerermähigung eingetreten wäre . Ich hoffe , dah das Wein¬
gesetz gut wirken wird . Es sind Fälle vorgekommen, bei denen von
einem reelle« Weinhandel keine Rede mehr sein kann. Durch eine
Gerichtsverhandlung ist bekannt geworden, daß ein Weinhändler aus
einem einzigen Faß 30 verschiedene Sorten zog in der Preislage von
lJi 50 4 bis 6 Jl 50 4 . (Große Heiterkeit .) Mit der falschen Etti -
kettrerung wird schwer gesündigt zum Nachteil des Qualitätsbaues .
Ich möchte die Regierung bitten , wenn solche Sachen bei uns Vorkom¬
men sollten, diesen Herren , die etwas derartiges machen , tüchtig auf
die Finger zu klopfen . (Sehr richtig !) Der Redner vertrat noch ver¬
schiedene Wünsche bezüglich des Branntweinsteuergesetzes , des Schutzes
echten Kirschwassers, des ländlichen Kreditwesens und des Obstbaues .
Wenn wir auf all den erörterten Gebieten der Landwirtschaft helfen,
kommt das der Allgemeinheit gut . (Beifall .)

Abg . Eierich (kons.) kam auf die Bedeutung der Landwirt¬
schaftskammer für die Landwirtschaft zu sprechen , die die Interessen
unserer landwirtschaftlichen Bevölkerung fördere. Was die Errichtung
einer landwirtschaftlichen Mittelschule betrifft , bin ich der Auffassung,
daß man an einer Mittelschule landwirtschaftlichen Unterricht einrich¬
ten soll . Der Redner äußerte sich sodann noch über die Saatgutan¬
stalt und die Förderung des Weinbaues .

Abg. Breitenfeld ( Soz .) : Meine Fraktion wird dem vor¬
liegenden Budget der Landwirtschaft zustimmen. Mancher wird
fragen , was hat die Sozialdemokratie mit der Landwirtschaft zu tun ,
da die Sozialdemokratie Feinde der Landwirtschaft sind . Das ist nicht
wahr . Wir nehmen wohl unseren Standpunkt in der Agrarfrage ein
wir vertreten aber nicht allein die Interessen der Arbeiter , wir haben
auch das Allgemeinwohl im Auge. Wir sind für den Schutz und die
Förderung des modernen und rationellen Betriebs . Auf einen solchen
Betrieb ist unsere mittlere und kleine Landwirtschaft angewiesen
Die Landwirtschaft muh allerdings durch Organisation und genossen¬
schaftlichen Zusammenschluß zur Selbsthilfe greifen . Wenn diese wirken
soll , muß d e Regierung helfend neben ihr stehen . Zur Förderung
der Interessen unserer Landwirtschaft bedürfen wir eine bessere Schuld
bildnng für die landwirtschaftliche Jugend , ein gutes Verkehrswesen
und eine Verbilligung der Tarife für landwirtschaftliche Produkte .
Der Redner sprach sich sodann für die Anträge Zehnter und Morgen
thaler aus .

Abg. Morgenthaler (Ztr .) begründete den heute von ihm
eingebrachten Antrag zum Schutze des Kirschwassers und sprach sich
für den Antrag Zehnter aus .

Minister Frhr . von Bodman : Die Verhandlungen haben sich
in ruhigen und sachlichen Bahnen bewegt . Ich bin dankbar für die
mehrfache Anerkennung, die der Regierung ausgesprochen wurde
Wohltuend hat es mich auch berührt , daß der Tätigkeit des Geh . Rats
Märtlin in so freundlicher Weise gedacht und der Willkomm, welcher
dem Nachfolger Märklins gezollt worden ist . Die Tätigkeit der Land¬
wirtschaftskammer erkenne auch ich vollständig an . Der Gedanke einer
Vereinigung der landwirtschaftlichen Organisationen wurde von dem
Berichterstatter aus für die nächste Zukunft als undurchführbar bezeich.
net .Ich bin der Ansicht , daß es keine gesunde Konkurrenz ist , wenn Orga¬
nisationen , die gleiche . .̂iele verfolgen , sich bekämpfen. Der Bericht
erstatte ! hat so gesprochen als ob der Landwirtschaftliche Verein Krieg
gegen die Landwirtschaftskammer führte . Das ist keineswegs der
Fall . Der Landwirtschaftliche Verein hat schon seit Jahrzehnten Saat
bezug besorgt. Die Tätigkeit der Landwirtschaftskammer schließt dü
Tätigkeit des Landwirtschaftlichen Vereins nicht aus . Eine einheit
liche Organisation mit der Landwirtschaftskammer als Spitze würde
die Konkurrenz ausschließen. Bei einer solchen Regelung könnten
die Organisationen bestehen bleiben und ihre bisherige Tätigkeit
weiter entfalten . Ich strebe die Verwirklichung dieses Gedankens an
Die Amerikanerrrbe hat schon zu viel Erörterungen Anlaß gegeben.
Die gefährlichste Rebe ist die erbfeste Amerikanerrede , da sie lange
die Reblaus haben kann, ohne daß man es merkt. Sie ist also eine
größere Gefahr , die unseren guten Qualitätsbau vernichten kann
Anders verhält es sich mit der Taylorrebe . Es müssen aber bezüglich
dieser Rebe Versuche angestellt werden , ob sie bei uns ohne Gefahr
angebaut werden kann. Solche Versuche sollen im lothringischen Ge¬
biete vorgenommen werden . Bis zur Erledigung der Versuchs müssen
die Rebbauern sich gedulden. Was die bestehenden Anpflanzungen
mit der Taylorrebe betrifft , haben wir bei der Reichsregrerung
Schritte getan , um eine Milderung des bestehenden Rechtszustandes
herbeizuführen . Die Verhandlungen hierüber sind noch nicht abge¬
schlossen. Wir werden aber der Sache unsere volle Aufmerksamkeit
schenken. Deshalb erhebt auch die Regierung keine Einwendung gegen
den Antrag Zehnter . Bezüglich der Aeußerungen des Abg. Schüler
über Unreellität im Weinhandrl will ich nur bemerken, daß die Re¬
gierung auf dem Standpunkt steht, daß das Weingesetz streng ange-
wendet werden muß. Was für die Rebbauern geschehen kann, wird
getan werden. (Beifall .) Was das gute Kirschwässerle (Heiterkeit)
betrifft , wird die Regierung prüfen , was zum Schutze des Kirsch¬
wassers geschehen kann. Es wäre ihr erwünscht gewesen, wenn der
Antragsteller mit Vorschlägen hervorgetreten wäre .

Ministerialdirektor Rebe gab in kurzen Ausführungen Auskunft
über die landwirtschaftlichen Kurse für Soldaten . Solche Vorträge
wurden im Winter 1908/09 abgehalten in den Garnisonen Mann -
heim, Offenburg . Rastatt , Freiburg , Mülheim und Konstanz. Im
ganzen haben 1448 Soldaten an den Vorträgen teilgenommen . Ein
abschließendes Arteil über die Erfolge dieser Vortragskurse kann man

sich noch nicht bilden . Die Berichte , die über dieselben erstattet
wurden , lauten aber befriedigend . Die Frage der Errichtung einer
landwirtschaftlichen Mittelschule wird die Regierung prüfen .

Darnach wurde die Beratung abgebrochen. Das Wort erhielt
noch zu einer persönlichen Bemerkung

Abg. Kökblin (jgl . ) . Am Schlüsse meiner gestrigen Aus¬
führungen habe ich einen Ausdruck gebraucht, der auf der anderen
Seite des Hauses Beunruhigung hervorgerufen hat . Ich stehe nicht
an . zu versichern , daß mir mit dieser Aeußerung jede beleidigende Ab¬
sicht fern lag . Ich nehme den gebrauchten Ausdruck hiermit zurück.

Die Sitzung wurde hierauf geschlossen. Nächste Sitzung : Freitag ,
3V4 Uhr . Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

Theater, Run ft und Wissenschaft .
0. Karlsruhe, 25 . Jan . Gestern veranstaltete Frl . Elisabeth

Gutzmann , die hier wohlbekannte Eesangslehrerin und Konzert¬
sängerin , im Museumsaal einen Liederabend , dessen vornehm gewähl¬
tes Programm einen großen Genuß versprach. Auch an diesem gestrigen
Abend hatte man aufs neue Gelegenheit, sich an der klaren und
frischen Stimme Frl . Eutzmanns zu erfreuen , und ihre vorzügliche
Technik, sowie den verinnerlichten Vortrag zu bewundern. Es kamen
Lieder von Brahms , Franz. Eornelius u . Schubert zu Gehör . Von den
Brahmsliedern gelang am besten das vielgesungene „Immer leiser
wird mein Schlummer "

, dessen seelenvoller Gehalt am Schlüsse sehr
ergreifend zum Ausdruck kam . Von allem Guten, was geboten wurde,
waren aber die „Brautlieder" von Cornelius das Beste . Die schlichte
Innigkeit , die ihnen eigen, wußte Frl . Gutzmann mit einfacher Natür¬
lichkeit zu charakterisieren. In den Schubert 'schen Liedern , vor allem
in „Du bist die Ruh" konnte sie einen Beweis ihrer durchaus
modulationsfähigen Stimme und auch ihrer reifen Technik, die alle
Schwierigkeiten mit Leichtigkeit überwindet, ablegen. — Herr Prof .
Walter Petzet (Klavier ) und Herr Konzertmeister Alfred Heß-Frank¬
furt (Violine ) interpretierten eine Brahmssonate für Klavier und
Violine und zwar die in A-dur op. 100 Nr . 2 . Diese „Thuner" -
Sonate , die am Thuner See komponiert wurde , verlangt eine zarte
und intime Stimmungsmalerei , die jedoch bei dem gestrigen Vortrag
nicht in allen Teilen völlig zur Geltung kam. Konzertmeister Heß,
dessen Technik viel Lob in Anspruch nehmen darf, ließ in der Wieder¬
gabe der an Schönheitenso unendlich reichen Sonate die tiefsten Tiefen
noch unberührt , das Vivace gelang am besten. Als tüchtiger Brahms¬
spieler ist Professor Petzet längst geschätzt . Sein« Liederbegleitung
war fein abgestimmt , decent und der Vortragsart der Sängerin an¬
gepaßt . — Neben dem Beifall , den das Publikum zollte, gab es für
di« Konzertgeberin noch zahlreiche Blumenspenden.

•# Eroßherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe. Das Gastspiel des
Elsässifchen Theaters von Stratzburg ist auf den Fastnachts -Sonntag
den 0 . Februar, nachmittags, festgelegt worden .

= Berlin . 25 . Jan . (Tel .) Heute mittag 12 Uhr wurde
in Gegenwart des Kaiserpaares in der Kgl . Akademie der
Künste die Ausstellung von Werken der französischen Kunst des
18. Jahrhunderts eröffnet . Außerdem waren anwesend u. a.
die Kronprinzessin und der französische Botschafter . Nach einer
Ansprache des Grafen v . Seckendorfs, in der er den Mitarbeitern
an der Ausstellung dankte, erklärte der Kaiser in französischer
Sprache die Ausstellung für eröffnet . Es folgte sodann ein
Rundgang . Die Majestäten verweilten 2 Stunden .

Vermischtes.
— Aachen . 25 . Jan . Zum Garnisonwechsel schreibt die „ Aachener

l' oit" : Zur Beilegung der Rastatter 25er nach Aachen erfahre ich, daß
ms Regiment gleich dem Infanterieregiment Nr . 40 am 1 . April
«ine Garnison verlassen wird , jedoch nicht nach Aachen , sondern zu-
lächst zum Truppen - Nebungsplatz in Elscnborn transportiert wird .
Dort findet eine 14tägige Uebung statt , und während dieser Zeit
verden die hiesigen Kasernen einer gründlichen Reinigung und Reno¬
vierung unterzogen . Erst am 15. April wird dann das Regiment
seinen festlichen Einzug in Aachen halten . Voraussichtlich werden auch
für das Infanterieregiment Nr . 40 ähnliche Maßnahmen in dessen
demnächstigcr Garnison Rastatt getroffen werden.

tid Rom , 24 . Jan . (Tel . ) Nach den bisherigen Meldun¬
gen scheint die gestrige Erderschütterung am stärksten im Po -
Gebiet wahrgenommen worden zu sein . In der Provinz Pia -
cenza hat sie Panik hervorgerufen .

Wetter- und Hochwassernachrichten.
A Maxau , 25 . Jan . Heute nachmittag fuhren viele Karlsruher

nach Maxau um das Hochwasser des Rheins zu sehen . In stattlicher
Breite fließen die Fluten dahin . Sie sind aber inzwischen wieder in¬
nerhalb des llferrandes zurückgetreten. So kam es , daß manche von
dem Anblick des Flusses enttäuscht waren , da der Rhein seit gestern
nunmehr als einen Meter gefallen ist und heute nachmittag 4 Ahr am
Pegel nur etwas über 8 Meter zeigt.

: : : Vöhrenbach (A . Villingen ) , 24 . Jan . Infolge der starken
Schneefälle und des Schueesturmes blieb der erste heute vormittag
von hier nach Furtwangen gehende und ebenso der zweite von Furt -
wangen kommende Zug zwischen hier und Furtwangen im Schnee
stecken. Es dauerte bis mittag , bis es den vereinten Bemühungen
gelang , die Strecke wieder frei zu machen .

Hamburg , 25 . Jan . (Tel . ) Im ganzen Bezirk der
Nordsee herrscht noch immer Schneesturm. Borkum und Helgo¬
land meldeten Windstärke 8 . In der Elbemündung herrscht
schwerer Seegang , der die Schiffs am Auslaufen verhindert .
Seit vorgestern vormittag ruht der gesamte Schiffsverkehr . Der
Schneesturm hält ungeschwächt an . Die Eisenbahnzuge haben
erhebliche Verspätungen . Auch in Hamburg selbst hat der heftige
Schneesturm noch nicht nachgelassen, wenn der Sturm auch nicht
mil derselben Heftigkeit wütet als am Tage zuvor . Der Straßen -
üahnbetrieb erlitt gestern während des ganzen Tages ernste
Störungen .

Das Hochwasser in Frankreich .
= Paris , 25 . Jan . (Tel .) Die Seine ist auch heute nacht andauernd

gestiegen . In 16 Pariser Stadt ^ czirkcn sind bereits die Kellerräume
überschwemmt. Gewaltige Wassermassen, die in den Bahnhof der
Orleansbahn am Quai d 'Orsay eingedrungcn sind , sprengten heute
nacht gegen 1 Uhr das Pflaster und breiteten sich in den benachbarten
Straßen aus Ein großer Teil der Rue de Lille , in der sich die deutsche
Botschaft und das deutsche Konsulat befinden , ist überschwemmt. Die
Telephonverbindung mit den an der Seine gelegenen Stadtteilen stnd
nunmehr , da die Telephonkabel unter Wasser stehen , fast völlig unter¬
brochen . Infolge der Ueberschwemmungen konnten heute nacht nur
wenig Eemüsegärtner ihre Ware nach Paris bringen , teils weil die
Gemüsegärten unter Wasser stehen , teils weil die Verbindungen mit
Paris abgeschnitten sind . Heute morgen wurde in den großen Hallen
breits das Gemüse 25 Proz . teuerer verkauft und auch bei den übrigen
Lebensmitteln trat eine Preissteigerung rin . Der Berkchr der von
dem Börsenplatz nach dem Bahnhof St . Lazare führenden Linie der
Untergrundbahn ist eingestellt worden , da befürchtet wird , daß die
unterirdisch angesammelten Wassermassen jeden Augenblick durch die
Tunnelmauer eindringen können.

Vom Hochwasser werden viele noch folgende Einzelheiten ge¬
meldet : Infolge des gewaltigen Wasserdruckes sind mehrfach dir
neuen Schwemmanlagen geborsten, so in der R»e St . Honorö und
hinter dem Ministerium des Aeußern , wo sich ein förmlicher See ge¬
bildet hat . Im Innern des Bahnhofes am Quai d 'Orsay steigt das
Wasser. In her Rue Poitier kam unter dem Druck des Hochwasser -
das Trottoir zum Weichen . In Alsortvil « haben Feuerwehr und Ar¬
tillerie 36 Personen gerettet, die stch auf die Insel St . Pierre geflüch¬
tet hatten. Etwa 10 Personen find noch in Gefahr . Viele Pferde sink
ertrunken . Unterhalb Paris find die Orte Pasiy » Snresmes und. Pute -

aux schwer heimgesucht. In Puteaux ist ein Mann ertrunken . Der
Rennplatz in Longchamps steht völlig unter Wasser. In Savigny sur
Orge nimmt die lleberjchwemmung den Charakter einer Katastrophe
au .

Weiter wird berichtet : Die Kellerräume der Deutschen Botschaft
stehen unter Wasser . Die elektrische Beleuchtung und die Telefonver-
bindungen der Botschaft stnd vollständig zerstört. Heute morgen ging
ein starkes Gewitter nieder , das von einem heftigen Donnerschlag be¬
gleitet war. was zu dem falschen Gerücht Anlaß gab , der mittlere Teil
der Almabrücke sei , um dem Wasser den Abfluß zu ermöglichen , mit
Dynamit gesprengt worden .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse- «

CI . Berlin , 25 . Jan . (Privattel .) Zu den Gerüchten über
einen baldigen Rücktritt des Staatssekretärs v. Schön erfährt
unser Berichterstatter : Herr v . Schön hatte schon bei dem Ab¬
schied des Fürsten Bülow die Absicht , stch um einen diplomati¬
schen Posten zu bewerben . Der Pariser Posten kommt haupt¬
sächlich in Betracht , einmal wegen des Alters des jetzigen Bot¬
schafters, Fürsten Radolin , dann aber auch, weil die französi¬
schen Beziehungen die Spezialität des Herrn v. Schön stnd . An
einen Rücktritt in den Ruhestand denkt Herr v. Schön nicht, auch
wäre die Zustimmung des Kaisers hierzu nicht zu haben .

-- - Paris , 25 . Jan . Die Deputiertenkammer bewilligte
einen Kredit von 2 000 000 Frcs . zur 1. Hilfe für die Ueber-
fchwemmten und setzte dann die Debatte über die Interpellation
wegen der Laienschule fort . Unter Zustimmung des Minister¬
präsidenten wurde eine Tagesordnung Desioye mit 385 gegen
37 Stimmen angenommen , in der die Kammer ihr Bertrauen
zur Regierung ausspricht, daß sie die Laienschule gegen alle
Gegner verteidigen werde . Alsdann trat Vertagung ein .

= Amiens , 25 . Jan . Hier drangen nachts mehrere bisher
unbekannt gebliebene llebeltäter in die Mädchenvolksschule ein ,
verwüsteten zahlreiche Bücher und Anschauungsbilder und plün¬
derten die Schreibtische der Lehrerinnen . Unter den zerrissenen
Büchern befinden sich zumeist die von den Bischöfen verbotenen
Leitfäden der Geschichte .

— London, 25 . Jan . (Privattel .) Bis 1 .45 Ahr nachmittags wur »
den gewählt : 232 Unionistcn , 263 Liberale , 38 Arbeiterpartei und 69
Nationalisten . Die llnionisten gewinnen 108 Sitze, die Liberalen 13,
die Arbeiterpartei 1 Sitz.

= Petersburg , 25. Jan . Aus Neu Buchara wird gemeldet ,
daß es dort nach dem Eintreffen der Truppen ruhiger geworden
ist. Nur außerhalb der Stadt kam es zu einem Zusammenstoß ,
wobei das Militär aber von der Waffe keinen Gebrauch machte.
Die russische Banken und andere Institute werden militärisch
bewacht.

rast . Tokio . 25. Jan . (Privattel .) Der japanische
Reichstagbewilligte ohne Debatte lüüMillionen
Pen für beschleunigte Berstärkung der Arme «
und F l 0 t t t e gemäß dem Regierungsentwurf .

'O 'intatt .
— Bukarest , 24 . Jan . Die Kammer hat heute einstimmig

das Gesetz betr . die Konsolidierung der Schatzreserven ange¬
nommen . Die Reserven werden in der Sparkasse hinterlegt ,
die die Staatsrente kaufen und die Reservefonds kapitalisieren
wird . Es ist noch ein Sondergesetz in Aussicht gestellt worden ,
ourch das die Regierung ermächtigt wird , diese Fonds nutzbrin¬
gend zu verwenden .

= Athen, , 25. Jan . Nach Blättermekdungen soll General
Zorbas auf Einladung des Ministerpräfidenten in das Kabinett
eintreten und das Portefeuille des Krieges oder des Innern
übernehmen . Ferner sollen etwa 30 Marineoffiziere sich für die
Auflösung der Liga ausgesprochen haben .

Jur marottaiilfttie» -lugekegenbeit.
---- Parks , 25 . Jan . Aus Lalla Marnia wird berichtet , daß

die Spanier beabsichtigten, in den Landgebieten bei Melilla
organisatorisch oorzugehen . So soll General Marina den Hafen¬
dienst organisieren , Leuchttürme bauen und einen Automobil¬
dienst von Melilla nach Seluan einrichten wollen . Nach glaub¬
würdigen Nachrichten aus Eingeborenenkreisen sollen die Häupt¬
linge der Zelaya , die sich erst kürzlich unterworfen haben , sich
auf Veranlassung Mulai Kefirs geflüchtet haben . Der Marabut
Biameziam zieht umher und macht Propaganda für die Auf¬
stellung einer Harka zur Wiederaufnahme der Feindseligkeiten
gegen die Spanier .

— Tanger , 25 . Jan . Die Entschädigungskommlsfion von
Casablanca hat ihre Arbeiten beendet und die Eesamtziffer der
zu bezahlenden Entschädigung aus 30 069 842 Frcs . festgesetzt ,
das ist die Hälfte der beanspruchten Schadenersatzsumme. Don
dieser Summe erhalten 208 Franzosen 1877 000 , 306 Spanier
3 538 000 , 136 Deutsche 1297 600 und 102 Engländer 1748 000
Frcs . Die Gesamtzahl der Reklamationen betrug 3506 .

IBS " Weiteren Text siehe Seite 4.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hqdrogr.
Die gestern über der irischen See erschienene Depression ist , ohne

an Tiefe dabei cbzunehmen , auf südöstlicher Bahn bis zu den Nieder¬
landen weitergezogen. Im Westen Deutschlands verursacht sie Tau -
wctter mit Ncgeniällen , im Osten hält dagegen bei Schneefällen der
Trost an . Das Hochdruckgebiet über Nordosteuropa besteht fort ,
^ abrscheinlich wird sich die Depression über das Festland bin be¬
wegen und wir werden bald aus ihre Stückseite kommen ; es ist deshalb
veränderliches und etwas kälteres Wetter mit Schneefällen zu er¬
warten .

Wntern» asv >' l,vi!tt,i >, » yr > der Mrteoraloa Station Karlsruhe
^aroru. iGetltl, zeuchtiglerl

Januar in äeucht. >» Lroz . Hvmns .

4 9“ H. 723 .8 4.9 5.0 76 SW Regei,
5. Ärgs . 7-° U. 721 . 9 3.0 4.8 85 m

!5 . Mitt. U. 723 .3 3.7 4.5 75 WSW m

Höchste Te>iveratur am 24 . I - nuar 6,1 niedrig? e in der
darauffolgenden Stacht 1,6.

'ttederi hlagSmenge am 25. Januar 7*e früb 6,5 mm .

uucnroo - Tabletten oder « ustenlod- Tropien (Hi. patentamtUui gei -uusri
elfen bei Husten , Heiserkeit , Verschleimung , Katarrhe überraschend
chnell. laut unzähligen Dankschreiben auS aller Welt. In tausenden
amilien stets zur Hand . Goldene Medaillen : London. Berlin , Paris .

Ak. 1.— . Hierfür gibt eS nichts „angeblich Besseres " . Haupt-Depot für
karlSruhe : Internationale Apotheke « W . Waagen ,

Kaisertzrasse 80. I « Dnrtach : Jundts Einharu - Auotheke J



Seite 6Vit 40 Abendblatt. Dienstag den 25. Januar 1910 . Ladisrhe Presse .
G» »»» »» » » » » » » » » »» » » » » »»» » » » » » « » » « » » » » » » > » « « » »» » » » » » » MSMMW,
- .
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Friedrichsbad Korisruhe, KaMr m
Die Wannenb &der III . Klasse ermöglichen wegen ihre«

billigen Preises auch den Minderbemittelten ein hygienisch unerreich¬
tes Einzelbad . Durch Zusatz von Sole, Moorsalz , Fiehtennadelex -
trakt , Senf , Kleie etc . billigste '885 .53.2

medizinische Badekuren #

r
Zahn -Atelier

Alb. Günzer, Amalienstrasse 51,
Ecke Hirschstrasse .

Vollständig schmerzlose Zahn -Operation in Narkose (unt .
ärztlicher Leitung) oder unter Anwendung neuester vor¬
züglich wirkender Mittel .
Spezialität : Gebrannte Porzellan - Emaille - Plomben ,
schönste und dauerhafteste Plombe für Vorderzahne .
Sprechstunde von 8— 12 und 2—7 Uhr. • Sonntags von
9— 12 (Jhr . . . . 16977 .8 .1

.J

bess. Stand , find. Aufn .
Sorgfalt . Pflege u . Be-
handl .Strengst .Diskret .

Frau A. fletsch , Hebamme,
3330083 Rastatt . Kanalstr . 8 . 14.11

Einige Itürige Kleiderschränke»
sauber, nutzbaum gestrichen , sehr* llig zu verkaufen . B2967

agartenstraße 49, im Hof rechts.

H . Hypotheke
20000 Mk . auf ein Haus in der
Kriegstr . von pünktl . Zinszahlern
auf 1 .—15 . April von Selbstdar¬
leihern zu 4?i/,!„ gesucht . Vermitt¬
ler verbeten . Off . unter Nr . 659
an die Exp. der „Bad . Presse " erb . *

Privatpension,
empfiehlt guten Mittag - u . Abend -
tisch für Herren u . Damen . B2388

Bücherschrank,
ein sehr schöner , ist billig abzu¬
geben. 1181

Philippstraße 19» I .

HliusoerkMs!
Kleines , zweistöckiges Wohnhausin Karlsruhe , Durlacherstr . 16 , istunter sehr günstigen Bedingungen

sofort zu verkaufen . Nähere Aus¬
kunft erteilt Ernst Oeser , Ludw .-
Wilhelmstraße 11 . B339

In plombierten Säcken von netto I Zentner

angeferNQfvom langjährigen Fabrik^-ilen 1
der Lanolin-Seife mirdem Pfeilring. 1

36a

Tisch- n. Gdelweine
iWkprlma Apfelweine
selbstgepflegtesKirsch- u .Ztvetschgenwaffer zu billigstenPreisen

3. » sek / itSts ; Mi (** «). j
Telephon Nr . 119 . — (Preislisten u, Proben auf Wunsch gratis ) .

. Echt 00

Likör
gelb und grün . * Altberühmte Spezialität ?
Deutsche Benedictine- Uköp - Fabrik Friedrich & Deine.

Waldenburg I. Schl .Zu haben in allen Weinstuben , Restaurants , Delikctess -— _u-J <olonlaiwaren-Handiungen etc.

40 Kücher für 9.90 Mk .
1 . Leutnant a, D ., Humor. Roman . 2. Um Glück und

Ruhm . 3. Der böse Geist. 4. Die Schulratsjungen , illustr .5 . Gespensternächte. 6 . Unter dem weißen Adler . 7. Das
Geheimnis des Freimaurers . 8. Der Währwolf von Paris .9 . Das Rubinherz . 10. Humoristische Lebewelt, illustr .11 . Berliner Witz, illustr . 12. Galante Frauen . 13 . Die-
Geliebte des Großfürsten . 14. Der Mädchenhändler .15 . Samson . 16. Die Engelmacherin von Paris . 17 . DieTochter Musolinos . 18. Der schwarze Tag von Lissabon.19 . Der Reiseonkel, illustr . 20. Geheimnisse eines Aben¬teurers . 21 . Lebenskämpfe. 22 . Der Fürst der Bretter .23. Stiefkinder des Glücks . 24 . Lilly , reich illustr . 25 . Blu¬
menflor im Zimmer . 26. Vollständ . Buchführung . 27 . ImZeppelin um die Welt. 28. Postkartengrüße . 29 .—40 .12 Bde. Romane , Novellen mit vielen Abbild . Bei Nicht¬
gefallen Geld zurück . Jedem Aufträge füge ich außerdemein reich illustriertes

AU»uni voll ständig nrnfsnst
bei . Einzelne Bände sind bis 200 Seiten stark .Fr . <» . Wollfs Buchhandlung , Berlin ,Wilmersdorf . Holsteinische Str . 95 . 743a

werden regelmässig an bestimmten Tagen der Woche

in den einzelnen Stadtteilen durch meine Fuhrwerke angeboten. Das l7nion >BraunkohIen -Briket eignet
sich für Herde und Oefen jeden Systems , verbrennt mit starker , langanhaltender Hitze , ohne
dabei merklich Ranch , Geruch , Buss oder Schlacken zu hinterlassen und lässt sich durch das ökono¬

mische Verbrennen Dauerbrand erzielen und kostet

Mk. 1 .25 per Ztr. frei Keller od . Wohnung , gegen Kassa .
Ich übernehme auch zu vorstehendem Preis Abonnements aut regelmässige Lieferung beliebiger Mengen an be¬

stimmten Wochentagen . — Bei Mehrabnahme billiger ,

H. Mülberger, Karlsruhe
16628Rhederei, Kohlen, Koks, Braunkohlen-Brikets .

Kontor : Karlstr. 29 a . Grosses Lager am Rhelnhafen. Telephon 250
Versand in Waggonladungen ab Werk und ab Rheinhäfen .

0

Pilo ist der -
Name derjenigen Schuh¬

creme , mit der Sie im Moment
den brillantesten Glanz erzeugen .

Verlangen Sie nur Pilo .

9482a .
3 .2 ’
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Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 6 . Januar
t . I . gnädigst geruht , bei der Staatseisenbahnverwaltung den Eisen¬
bahningenieur Christas Blachos und die Revisoren Wilhelm Meyer,Otto Friton , Georg Meythaler , Ludwig Diehl , Friedrich Eisenlohr ,
Adolf Hermann und Julius Ruf bei der Eeneraldirektion , die Sta -
tion.skontrolleure Friedrich Stephan in Waldshut , Georg Wambs -
g«nh in Krauchenwies , Julius Merz in Königshofen , Konrad Dietfche
tzk

'Albbruck, Bertold Suhm in Maxau , Theodor Schumacher in Murg
und Ludwig Haselwander in Friesenheim , die Betriebssekretäre Ru¬
dolf Fischer in Eberbach, Adolf Thoma in Waldshut , Gabriel Kleiber
in Offenburg , Adolf Beez in Freiburg , Adolf Horn in Heidelberg,
Friedrich Wagner in Mannheim , Ludwig Bühr in Freiburg , Joseph
Werner in Heidelberg . Georg Ritter in Schwetzingen, Eugen Ballweg
in Singen und Ernst Boos in Schiltach, den Telegraphensekretär Emil
Graß in Neckarelz , die Werkmeister Friedrich Lang in Heidelberg und
Eduard Thilo in Karlsruhe sowie den Baukontrolleur Karl Rücklin
in Mannheim landesherrlich anzustellen.

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter denr 18. Ja¬
nuar d . I . gnädigst geruht , den Geheimen Finanzrat Adolf Kramer
bei der Zoll- und Steuerdirektion für die Restdauer der laufenden
Budgetperiode zum stellvertretenden Mitgliede der Oberrechnungs¬
kammer zu ernennen . ,

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 17 . Ja¬
nuar gnädigst geruht , dem Revisor Karl Basemann bei der Generrl -
direktion der Staatseisenbahnen die Stelle eines Rechnungsbeamtenbei der Oberrechnungskammer zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem 17 . Ja¬nuar d. I . gnädigst geruht , den Oberrechnungsrat Philipp Landes,
Revisionsvorstand bei der Oberrechnungskammer, auf sein untertänig¬
stes Ansuchen wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner
langjährigen , treu geleisteten Dienste in den Ruhestand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben unterm 17. Ja¬nuar d. I . gnädigst geruht , dem Stadtpfarrer Johann Martin Schabin Breiten die etatmäßige Amtsstelle eines katholischen Hausgeist¬
lichen Leim Landesgefängnis und der Weiberstrafanstalt Bruchsal zuübertragen .

Badische Chronik .
— Karlsruhe , 25 . Jan . Das Eisenbahnministerium hat eine Ver¬

ordnung über die Ausbildung der Juristen und staatlich geprüftenIngenieure im höheren Eisenbahnverwaltungsdienst erlassen. Danachhaben sich die Juristen in gleicher Weise wie die Finanzpraktikantenund Finanzassessoren 18 Monate für den Dienst der höheren Eisen-b- hnverwaltung auszubilden . Von dieser Zeit , während der eine Ver¬
gütung nicht gezahlt wird , haben die Beamten 4 Monate bei einemStationsamt mit vereinigtem Dienst und zwar je zwei Monate im
Personen - usw . Abfertigungs - und Telegraphendienst einschließlich
Kassen -, Rechnungsdienst und Schriftverkehr und zwei Monate im
Güterabfertigungsdienft zuzubringen . Nach gründlicher Einarbeitungrn die einzelnen Dienstzweige sind die Finanzasiessoren und die Ju¬risten selbständig zu verwenden . Von der auf dig Beschäftigung im
Betriebsdienst fallenden Zeit sollen mindestens die Hälfte zur selbst¬
ständigen Verwendung als Fahrdienstleiter benutzt werden . • Im Be¬
darfsfall kann die vorgeschriebene Ausbildungszeit in einzelnen Ge¬
schäftszweigen verlängert werden . Die Ingenieure haben fast die
gleiche Ausbildung , wie sie für die Finanzaffefloren und die Juristen
oorgeschrieben ist , durchzumachen . Voraussetzung für den Eintritt in
den Eisenbahnverwaltungsdienst ist bei den Ingenieuren die erfolg¬
reiche Ablegung der Affefforenprufung.

V. Brette «. 24. Jan . Der hiesige katholisch « Geistliche . Herr
StadtpfarrerEhad , wurde vom Eroßherzog zum Anstaltsgeistlichende, Landesgefängniffes und der Weiberstrafanstalt Bruchsal ernannt .
Derselbe ist seit nahezu 9 Jahren hier und er hat es verstanden , sich
durch seinen noblen Charakter und seine große Toleranz bei allen
Kreisen der Bevölkerung eine große Beliebtheit zu verschaffen . Er
war hier der richtige Mann am richtigen Platze . Sein Weggang , der
in Bälde erwartet wird , wird allgemein bedauert .

H . Mannheim , 24 . Jan . Ein nicht ganz zehnjähriges Bürschlein
aus der Reckarvorftadt stahl gestern bei Bekannten seiner Eltern im
Hause einen Geldbetrag von über 120 Mark rn Gold und trat mit
seinem jüngeren Stiefbruder eine Reise nach Heidelberg an . wo man
mit der Droschke fuhr . Auch das Varietetheater und selbstverständlich
der so beliebte Kinematograph wurden gründlich besucht . Als das
viele Geld den Bürschlein unheimlich wurde , da es sie verraten konnte,
so warfen sie schließlich Gold- und Silbermünzen in eine Straßendohle .
Heute früh kehrten sie zu den Eltern zurück, die ganz rechtschaffene
Leute sind und bereits alle Hebel in Bewegung gesetzt hatten , um
etwas über das Schicksal der verunglückt geglaubten Kinder zu er¬
fahren . 59 Mark wurden bei dem einen noch vorgefunden.

= Königshosen (A. Tauberbischofsheim) , 24 . Jan . Wie seinerzeit
berichtet, wurde der 33jährige ledige Kaufmann Karl Scherer von hier
unter dem Verdachte verhaftet , den gegen Ende Oktober v . Js . hier
ausgebrochenen Brand gelegt zu haben . Diesem Brand fielen 39 Ge¬
bäude zum Opfer . Der Schaden beläuft sich auf über 150 999 Mark .
Dieser Tage ist nun Scherer wieder aus der Haft entlassen worden.
Die Untersuchung hat einen hinreichenden Beweis für die Brand¬
stiftung nicht ergeben.

(-1 Furtwangen , 25. Jan . Am Samstag nachmittag wurden
die irdischen lleberreste des so unerwartet aus dem Leben geschiedenen
Fabrikanten , Herrn Hektar Siedl «, Inhaber des Ordens vom Zäh¬
ringer Löwen und Altbezirksrat , hier zur letzten Ruhestätte geleitet
Groß war die Teilnahme von hier und auswärts . An der Spitze
schritt die Feuerwehrmufik, deren Förderung dem Verstorbenen viele
Jahre lang am Herzen gelegen war . Am Grabe hielten ehrende An¬
sprachen die Herren Pfarrer Franz , Oberamtmann Dr . Hartmann -
Triberg , Bürgermeister Herth , der Vertreter der Feuerwehren de-
Kreises Villingen . ll . a . legten Kränze am Grab « nieder die Feuer¬
wehr -Kommandanten von Furtwangen . Neustadt , Vöhrenbach, ELten -
bach, Villingen (auch die Feuerwehr Triberg war durch den Komman¬
danten vertreten ) , die Herren Rappenegger -Döhrenbach namens des
Gauvorstandrs der Echützengesellschaft , Dorer -Hier namens der Jagd
gesellschast, die Bureaubeamten und Arbeiterschaft und die Vorstände
der Vereine . »

L2 Meßttrch, 23 . Jan . Der seit Mittwoch vermißte Desinfektor
Skunk wurde gestern erhängt aufgefunden.

BerbaudStag des Badi chcn Maler » und Tüncher»
meiner- Berbandes .

= Mannheim , 25 . Jan . In den Mauern unserer Stadt tagte
am Sonntag der Badische Maler - und Tünchermeister-Verband .

Die Verhandlungen wurden am Sonntag durch eine öffentliche
Bersammlung im Ballhause eingeleitet . Herr Malermeister Lacroix-
Karlsruhe , der Vorsitzende des Landesverbandes , eröffnete um %11
Uhr die Versammlung mit herzlichen Worten der Begrüßung . Ins¬
besondere begrüßte er die Vertreter der staatlichen und kommunalen
Behörden , weiter die Vertreter des Verbandes badischer Handwerker-
und Eewerbevereine , Herr Emil Krnse-Berlin , der 1 . Vorsitzende
des Hauptverbandes deutscher Arbeitgeberverbände im Malergewerbe ,
ferner die Vertreter der Handwerkskammern Karlsruhe und Freiburg ,d'e Vertreter der Malergewerbeverbände von der Pfalz , Hessen,
Hessen-Nassau, WürttemSerg und Elsaß-Lothringen , sowie die Ver-
1: -ter der Landesverbände der Schloflermeister, Schreinermcister und
Dockdeckermcister und endlich die Vertreter von Mannheimer und
Heidelberger Organisationen und der Presse.

Herr Emil Kruse-Berlin referierte sodann über : Dir diesjährige
und ihre Bedeutung auf wirtschaftlichem und sozial-

pylkntlchi n , Gebiet . Der zweite Referent . Herr Lripkinger -München

sprach über : Die nächste Tätigkeit und unsere Pflichten zur Hebung
des Malergewerbes .

Dann erstattete Herr K . Lacroix -Karlsruhe den Rechenschafts¬
bericht , dem zu entnehmen ist, daß auch das letzte Jahr an Arbeit
und Mühen für den badischen Verband reich war .

In der sich hieran anschließenden Diskussion sprachen die Herren
Oeldorf-Heidelberg, Hoffmann-Bruchsal, Haeßler-Karlsruhe , Miiller -
Freiburg und Keistler-Mannheim , der in scharfen Worten das Sub¬
misstonswesen geißelte und ganz besonders darauf hinwies , daß bei
der Vergebung der Arbeiten für das Wohlgelegen- Schulhaus trotz des
Einspruchs des Sachverständigen wieder das billigste Angebot berück¬
sichtigt worden fei . Auch die übrigen Redner besprachen teils das
Submissionswesen, das Gesetz betr . die Sicherung von Bauforderungen
und die Arbeitslosenversicherung. Der Referent , Emil Kruse, ging in
seinem Schlußwort auf die von den Diskussionsrednern angeregten
Punkte nochmals ein und richtete noch einen warm gehaltenen Appell
an alle zu reger Mitarbeit und immer festerem Zusammenschluß. Ge¬
gen *43 Uhr wurden die Verhandlungen abgebrochen und etwa 199
Damen und Herren vereinigten sich zu einem gemeinsamen Mittag¬
essen .

Nach dem Essen wurden die Verhandlungen gegen % 4 Uhr wie¬
der ausgenommen. Das Referat des Herrn Fritz-Karlsruhe über die
Badische Eewerbeausstellung wurde zurückgestellt , da diese Ausstellung
statt wie ursprünglich geplant im Jahre 1912 erst im Jahre 1915 statt¬
findet. Den Kassenbericht erstattete hierauf Herr W . Haberstroh-Karlv -
ruhe. Der Bericht gab ein anschauliches Bild über die Kassenverhält¬
nisse des Verbandes . Die Einnahmen und Ausgaben bilanzierten
mit 7599 Mk . Der Voranschlag für das Jahr 1919 sieht in Ausgaben
und Einnahmen die Gesamtsumme von 6939 Mk . vor . Der nächste
Verbandstag soll entweder in Villingen oder Pforzheim stattfinden :
doch bleibt es dem Vorstand überlassen, eine der beiden Städte zu
wählen .

Die Vorstandswahl ergab folgendes Resultat : 1 . Vorsitzender
Lacroix-Karlsruhe , 2. Vorsitzender Hoffmann-Bruchsal. Schriftführer
Haag-Karlsruhe , Kassier W . Haberstroh-Karlsruhe . In den engeren
Ausschuß wurden die vier Bezirksleiter , die Herren Keistler-Mann¬
heim. Fritz-Karlsruhe , Müller -Freiburg und Ohlenschlager-Konstanz
gewählt . Außerdem wurden noch 29 Vertreter von badischen Städten
in den weiteren Ausschuß gewählt .

Beim letzten Punkt der Tagesordnung , Verschiedenes , wurden
zuerst die üblichen Dankesreden gehalten und dann interne Derbands -
angelegenheiten erledigt . Damit war die Tagesordnung erledigt und
der offizielle Teil des Verbandstages hatte nachmittags 146 Uhr sein
Ende erreicht. Der Abend vereingte die Mitglieder zu einem Fest¬
bankett in den Räumen desselben Etablissements .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 25. Januar .

ltz Ter Verein Volksbildung hielt seine diesjährige Generalver¬
sammlung in der technischen Hochschule hier ab . Nachdem vom Vor¬
sitzenden, Prof . Dr . v . Zwiedineck erstatteten Jahresbericht ist die Mit¬
gliederzahl von 1129 auf 1157 gestiegen . Das letzte Vereinsjahr war
durchaus befriedigend, die Veranstaltungen , namentlich die Vorstel-
.ungen im Hoftheater , waren sehr gut besucht und auch die Frequenz
der beiden Lesehallen nimmt in erfreulicher Weise zu . Weniger be¬
friedigend sind dagegen di« Kassenverhältnisse. Das letzte Jahr schloß
mit einem Fehlbetrag von etwa 5999 Mk . ab , trotzdem das Mini¬
sterium des Innern einen Beitrag von 599 Mk . gegeben hatte . An
Stelle des Vorsitzenden , der wegen Eeschäftsüberhäufung sein Amt
niederlegte, wurde der langjährige Schriftführer Buchdruckereibesitzer
Dr . A. Knittel und an dessen Stelle Prof .Paulcke zum Schriftführer
gewählt . An Stelle des verstorbenen Privatiers Delisle wurde
Finanzminister a . D . Becker in den Vorstand gewählt .

V . Der Kaiserkommers des Karlsruher E . C. , bestehend aus den
fünf Korps Allemania , Bavaria , Frankonia , Frifia und Saxonia , fand
gestern abend einem alten Brauche gemäß im festlich geschmückten
kleinen Festhallesaal statt . Unter den Ehrengästen waren u . a . zu
bemerken : Minister Frhr . v. Bodman , Stadtkommandant Frhr . Rinck
von Baldenstein , Generalmajor Anheuser, Oberstleutnant und Een -
darmeriekommandant Stemmermann , zahlreiche Vertreter des hiesigen
Offizierskorps , sowie das Professorenkollegium der Fridericiana mit
dem derzeitigen Rektor Geh . Hofrat Prof . Dr . von Oechelhauser und
Prorektor Professor Dr .Krazer an der Spitze. Das Podium zierte
ein reicher Damenflor . Die einzelnen Korps hatten an langen Kneip-
tafeln Platz genommen. Kurz vor 9 Uhr eröffnete Herr stud .
de Weerth (Frankonia ) den Kaiserkommers. Nachdem die Korona ein
Lied gesungen hatte , ergriff Herr stud . de Weerth das Wort zur Fest¬
rede. Er führte u . a . aus : Wir verehren in Kaiser Wilhelm II .
nicht einen jener Gewaltigen , deren Name etwas fröstelndes an sich
hat , der die Welt mit seinem Kriegsruhm erfüllt , sondern einen Be¬
schützer des Volkes ; einen Herrscher , der durch die höchste Entwickelung
des Landheeres und der Flotte Deutschland den Frieden zu wahren
gewußt hat und der durch die Entwickelung der Industrie und des
Handels Deutschland zu einer der ersten Großmächte der Welt gemacht
hat . Jeder gute Deutsche wird in diesen Tagen mit seinen Gedanken
bei seinem Kaiser weilen und in Dankbarkeit wird sein Herz schlagen .
Unserem deutschen Kaiser, S . M . Kaiser Wilhelm II . verdanken wir
es, daß wir uns stolz als Deutsche bekennen und stolz auf unser deut¬
sches Vaterland sein können . Heute lassen Sie uns daher der Hoffnung
Ausdruck geben, daß S . M . Kaiser Wilhelm II . noch lange in rüstiger
Gesundheit seine segensreiche Regierung fortführen möge zum Wähle
Deutschlands. Ich fordere Sie daher auf , zu Ehren unseres deutschen
Kaisers . S M . Kaiser Wilhelm II . einen urkräftigen donnernden
Salamander zu reiben . Gerne kamen die Anwesenden dieser Auf-
orderung nach . Die Feldartillerielapelle Nr . 14 unter Meister Lieses
Leitung intonierte hierauf die Nationalhymne , die stehend mitge-
'ungen wurde. Die Eroßherzogsrede hielt Alter Herr Forstassessor
Stoltz vom Korps Frankonia , die mit einem Salsnrander auf den
Großherzog endete. An Kaiser und Eroßherzog wurden Huldigungs¬
telegramme gesandt, die bei ihrer Verlesung lebhafte Zustimmung
fanden . Herr stud . mech . Staub toastete auf Rektor und Senat und
Herr stud . ing . Geuer gedachte in schwungvoller Rede der Gäste und
Alten Herren . In humorvoller Weise brachte Herr stud . mach. Ali
Riza Beq den Damentoast aus . Herr Geh. Hofrat Dr . v. Oechelhäufer
dankte im Namen von Rektorat und Senat für die herzliche Einladung
und Begrüßung und kommandierte einen kräftigen Salamander auf
das Wohl des K . S . C . Im Namen der Gäste dankte Minister Frhr
von Bodman , der seine Ansprache in einem Salamander auf das
deutsche Vaterland ausklingen ließ . A . H . Weiß sprach im Aufträge
der anwesenden Alten Herren den Dank für die Einladung aus ,
worauf der offizielle Teil des Kommerses zu Ende war . Bei fröhlichen
Studentenliedern und schäumendem Gerstensäfte dehnte sich sodann
der inoffizielle Teil bis lange nach Mitternacht aus .

— Romeo-Abend. Am 7 . März veranstaltet unser hiesiger Dichter
Romeo einen intimen Abend im Museum, bei dem das Ehrenmitglied
unseres Hoftheaters Frau Luise Kachel -Bender (München) eine An¬
zahl lyrischer Gedichte des heimischen Poeten rezitieren wird . Herr
Römhild selbst trägt einige heitere Gedichte vor . Ferner singt Frau
Kammersängerin v . Westhoven Lieder der heimischen Komponisten
Katz, Sartori und der Komponistin Klara Faißt , die auch die Be¬
gleitung übernommen hat Das Reinerträgnis dieses Abends wird
dem Frauenverein für die Kolonien , unter dem Protektorat Ihrer
Königlichen Hoheit der Frau Croßherzogin Hilda , überwiesen.

Aus den Nachbarländern .
= Bietigheim (Württbg .) , 25 . Jan . (Tel .) Heute Nacht istdas in der Nähe oes Bahnhofes gelegene Fabrikationsgebäud « der !

Oelfabrik Ziegler und Dr . Denk vollständig niedergebrannt . Dies

Lagerräume blieben unversehrt . Der Betrieb der Firma wird nu
teilweise eingestellt, da ihr noch ein anderes Fabikationsgebäude z»
Verfügung steht. Der Schaden ist durch Versicherung gedeckt..

* Kaiserslautern , 24. Jan . Der rechtskundige Bürgermeister Dr
Küfner wurde zum Oberbürgermeister ernannt , ebenso der rechts»
kundige Bürgermeister von Pirmasens O . Strobel .
i^ — ^ — — — >>>-
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4% Bad . 1909 102.—
1%N.-Sch . 1908 100 90
314 %Reichsanl. 94 .20
3% Reichscml . 85 .50
3 %%Preutz . C. 94.20
3% dto. 85.40
4%% Ruff. 1906 100.—
4%% Jap . „ 97 40
Ost. Kreditakt . 211 .50
Disk.-Komm. 196 .60
Dresd . Bank 164 .—
Nat .-B .f.Dtschl. 130. -
Kom .-Disk .-Bk. 116 70
Ost.St ^B .(frz . ) 16120
Kanada -Pacific 180 .—
Bochum .Gußst. 249 90
B^ ö^u-Laurah . 199 .70

Gelsenk -Bergw. 21854
Harpener 9llÄ
Phönix 223.6k
Dynamit Trust 180.8C
All. Elek .-G . E. 260.-
E.-G. Schlickert 1371t
Stern , u. Halste 241 .1C
Westerregeln 2173c
D .Met .-Patr ^S 3S7.-
M.-F . Gritzner 235 .2k
B-Köln-Rottw . 250 .—
Brauere >Smner246 5C
P .«UngL .Pfdbr . "3,50
Pest-Ung .K.Ob> 9350
Ung .Schinalbahn 98 .50
Privatdiskonto 3—

Berlin
(Nachbörse .)

Qst^ red^Akt. 211.80
BerI .Hand .-Ges 183 20
Deutsche B.-A. 26660
DiSk. K0MM..A 196.60
Dresden. B.-A. 164.—
Lmb./Oft.Südb . 23 .60
Balt . n. Ohio 115.90
Bochum .Gußst. 250 —
DortiilH -it -L. 94.50
Laurahütte 199 50
Gelsenkirchen 21850
Harpener 21470

Tendenz: fest.
Wien (10 Uhr).

Ost^ red.-Akt. 672 .70
. Länderbant 505 .50
. StaatSb -tfrz.) 755 .30
Lom >> -n .Sudb 12650

Marknoten 117.56
OftÄronenrenie 96.10
Oft -Paplerrente 99.06
Ung. Goldrent « 113 .95
UngLronenrent . 92 .35

Tendenz : ruhig.
Pari ».

3% irz . Rente 98.60
4% Italiener
4% Spanier 96.50
t%Türk ..umfiz. 95.45
Türkische Lose —
Bona . Ottoman 720 .—

SottbBit .
Chartere !» 32 '/. Si .
de Beer» 19 ' /,
East Rand 5*/,
GoldfieldS 6>/,
Randmine » 9 %
Anaconda iO'/,
Atchif . common 119 '/,

„ preferred 106 '/,
chicago, Mltwauke
and St . Paul 151 -

Deuver prefer . 45-
LouisvilleNafyv. 1631/
Union Pacific 195 - ;
United ©tat Steel . '

Corp. commo 87'/.dito preferred 128 '/,

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
£ Bremen , 25. Jan . Angekommen am 22 . : „Bülow " 11 Uhr

nachm , in Colombo , „Coburg" 3 Uhr nachm , in Antwerpen , -„Bremen "
7 Uhr nachm , in Colombo ; am 23. : „Kassel " 5 Uhr nachm , in Balti¬
more, „ Prinz Ludwig" 12 Uhr nachm , in Amsterdam ; am 24 . :
SckleSwig " 4 Uhr nachm , in Alexandrien , „Prinz Heinrich" 1 Uhr
nachm , in Marseille , „ Lützow " 1 Uhr vorm, in Aden, „Barbarossa " 8
Uhr vorm, in Genua . Passiert am 22 . : „Neckar" 11 Uhr vorm. Lizard ;
ntn 23. : „Wittekind" 1 Uhr nachm . St . Vincent ; am 24. : „ Gießen "
6 Uhr nachm . St . Vincent . Abgeaangen am 21 . : „König Albert " 7
Uhr vorm, von Neapel : am 22. : „Prinz Heinrich" 12 Uhr nachm , von
Neapel ; am 23 . : „Barbarossa " 7 Uhr vorm, von Neapel. „Prinz Lud¬
wig " 9 Uhr vorm, von Antwerpen , „ König. Luise" 10 Uhr vorm, von
Antwerpen. „ Roon" 2 Uhr nachm , von Bremerhaven , „Krefeld" 4 Uhr
nachm , von Funchal, „Pr . Alice " 11 Uhr nachm, von Algier , ^ könig .
Luise" 1 Uhr nachm , von Southampton . „ Goeben" 5 Uhr nachm, von
Neapel. „ König Albert " 10 Uhr nachm , von Gibraltar ; am 25 .x
„Hellen" 5 Uhr vorm, von Melbourne .

der während meines im Februar ftatifindenden

Von heute ab

13esieAfigung
Inventur

Verkaufs
zum Verkauf gelangenden Waren mit

bekannten
extrahohen

‘Rabatten.
Info : ' --n Sie {ich im eigenen Intereffe bei mir über

das , was geboten wird . 1159 .2.1

Schuhhaus
H. Landauer

Kaiferjlraße 183 Telephon 1588.
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Der Grosse Weisswaren - Verkauf
(Weisse Woche) der in diesem Jahre infolge

ausserordentlich günstige Einkaufsgelegenheiten bietet, beginnt 1360

Donnerstag den 27
.

Januar
.

Dr . Arnolds Kapazit -Julienne
gesetzlich geschützt.

Bestes getrocknetes Suppengemüse , ärztlich vielseitig em¬
pfohlen , für Blutarme und Bleichsüchtige. 484a .6 .4

Nur acht in Kartons von Pfund zu 45 Prg ., vollauf
ausreichend für 15 Süppenportionen .

Man weise Nachahmungen zurück !
Zu haben bei : » SkM . » UNlÜNg. HüfliesttMt, WM . UV,
sowie in allen besieren Kolonialwaren - und Drogengeschäften .

Bertreter : Franz Sehwenger , Agenturen . Karlsruhe .
Goldene Medaille auf sämtlichen beschickten Ausstellungen .

Anerkannt befter
bewährtefter

Lederput}
der Welt.

Gibt fchonften
nicht abfärbenden

wafferdichten
Hochglanz .

Kavalier

Nicht feuerge - »
fährlich , erhält

das Leder weich
und gefdimeidig .

Enthält nur
feinfle Wachfe

und reines
Terpentinöl .

Privat
Tanz-Unterricht

für - tu,eine Damen
und Herren

jederzeit

rauzlehr -Jnstitut

Hann . Vollrath ,» atserstraß « 2Sfi.

Württemberaische

Chauffeur
Fachschule St «ttgatt .Filderstr .63

größte und an¬
erkannt leist¬
ungsfähigste

Anstalt der
Welt . dildetLeute

jede » Standes zu tüchtigen Chauf¬
feure » aus. — Eintritt jederzeit . —
— Kostenlose Stellenvermittlung. —,

Hlttag- nnd Abend-
M können Herren und Damen

teilnehmen . B2386
Leopoldstratze 15, 3. Stock .

Große bedeutende

Hos-Pimchrleiabrik
liefert Flügel u . Pianos
direkt an Private . Gest. Off.
u . 8 . 132 F . M . an Rudolf Mosse ,Mannheim . 382a.6.6

finden Aufnahme bei
I Frau Müller, Ladenlmrg,
>Reue Anlage 74 . m%a

Das sinnsoidale

Methode Schloss Marbach ,
ist ein bewährtes Mittelgegen
386 Herzkrankheiten . 2 .2

In Karlsruhe nur im
Friedrichsbad .

Gröberer Verein
Sonntag von 4—8 Uhr zur Abhal¬
tung eines Kostümkränzchens in
der Stadt geleg. günstigen Saal .
Offerten unter Nr . 232871 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb . 2 .2

ISVSvr Legehühner !
jetzt schon Jeißig eierlegend , Ita¬
liener Rasse , beliebiger Farben ,
garantiert lebende Ankunft , franko
überall per Nachnahme : 12 St . mit
Hahn Mk . 23.50. Kuhmilch -Natur -
butter per 10 Pfd .-Kiffe franko
Mk . 8 .50 . B Kaphan . Buczacz53,

7derberg (Schlesicn.i, i50a

NorddeutscherLloyd
BREMEN

Schnell -
9
9 and Postdampfer- •

•
9

• ’ VerbindungenO
O

•
•

«an Bremen a. allen Weltteilen •«
•
• Nord - und Süd -

•
»

f
•
O Amerika •

»
•O New York «reim« «setwamen »

e direkt oder Oder Sosthamptoe* 0
•• Baltimev * » Oilntten •

» Brasilien und La Plafa •
••

• Ost - Asien und •
0

• Australien 0
9

« ffeichtpostdamofer . Linie« 0
9

• imwrwAmfcuaft«rtadea 9
9

O
• norddeutscherUoyd in Bremen O

t S wie in Karlsruhe : Ge- 9
9• 1 neralagentur für Baden 9

2 1 Fr .Kem,Karlfriedricbstr .22 ,
■ | Ecke Erbprinzenstr . 9

!

3MT 11 ff
« ort
zus.
nur30 schöne

2.60 prima
frisch

n . lecker
80 —

frische Büklge

IßT

40 neue ff Delikateßheringe20 neu . ff. Fettrollmops .
Bratheringeu . Bismher . 40 —
60 prima echte Sprotten . ~
1 Dose ff neue Sardinen *
4 ertrff . neu Anchovis40 ff. M Fetther . ff. Lachs u.
1 Pfd beste Sardellheringe
E . Degener, Swinemünde 176.

Benzinmotore , Gasmotore

Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen,Dampf -
essel, Pumpen und Belriebseinricht -
ungen gebrauchte, in allen Größen ,
umer Garantie wie bei Neulieteruug
labe billigst aozugeben 1837t*

Lg. döilmann ,
Maschiniubauanftalt Durlach ,Telephon Rr . 30.

stellt ihr - Riesenlager in nur eleganten und jträmieriingswttrdlgen

Maskenkostümen
dem geehrten
Publikum zu Kauf und Miete zur Verfügung und ladet zur

Besichtigung höflichst ein .

BIG Ausstellung ® cken. eigens zu diesem Zw«k er¬
bauten und eingerichteten Räumen unserer Fabrik

Telephon
2447. Leopoldstr. 31 Telephon

2447.
NB . Auf den beiden städtischen Maskenbällen , wie alle Jahre , Maskengarderobe

in der Festhalle . 1058*

Großer

Abbruch.
Durch Nebernahme des Abbruches

der Feldartillerie - Kaserne am
Metzer Tor in Ttraffburg habe ich
von heute ab folgende gut erhaltene

Baumaterialien
gegen bar zu verkaufen :

alle Sorten nur gutes Bau¬
holz, ca . 40000 Stück bereits
neue Falzziegel , 150000 Stück
Ziegel (Biberschwänze ) , 30000
gm eichene Riemenböden , Bo¬
den- und Schaldielen , Fenster
und Türen rc .

Auch werden einzelne Bauten
ganz abgegeben.

Außerdem noch ca . 2009 gm gut
erhaltene Schiefer .

Näheres bei 661 .10 .5
Martin lotlieis

Abbruchunternehmer ,
Mühlburg , Mühlstraße 10, u . auf
der Abbruchstelle in Straffburg .

I

Kompl. Einrichtung
best, aus 1 kompl. engl. Schlaf¬
zimmer , hell nuffb . poliert , % Bett¬
stellen mtt Rosten . Polstern und
dreiteiligen Wollmatratzen , *
Nachttische mitMarmor . 1 Wasch¬
kommode m. Marmor «. Spiegel

diwan , 1 Ausziehtisch, 4 beffere
Rohrstühle , 1 Küchenschrank. 1
Kücheuttsch, st Hocker wird um
den sehr billigen Preis von
600 Mk . abgegeben bei 3.2

Lud . Selter ,
Waldstratze 7 . 749

la » Apfelwein
ärztlich empfohlen,

liefern zu den stets billigsten
Tages -Preisen .

Köhler & Berger ,
Apfelwein -Kelterei Btthl i . B .

Lieferanten vieler Sanatorien und
Hotels . 539a

Min „Medicinal-Leberthran “ ist
fast ohne Geschmack u . wird des¬
halb von den Kindern gerne ge¬
nommen . In FL 70 u . 1 .30.

MalZ'Honig-Bonbons
lösen.

Bei Husten u . Heiserkeit das Beste,
pr . Paket 30 Pfg. *«*»

DROGERIE X
' TH .WALZ
kurvenstr . 17 * Te1eph .189j

Brennholz!
Wir rferieren trockenesoff _Brennholz in Körben ; in

unserer Fabrik abgeholt :
bei 1 Korb CI, Ztr .) zu M. 0 .8«
bei 1 Ztr . u . mehr, per S57_, ..

Ztr . zu M. 1 .50

Bllllng & Zoller, A.-G.,
Roouftraße 23a .

Vas Buch z. Totlachen !
_ _ , _ rhan
erbeHumoresk .,zünd .Anek-

dot . usw.,f.jed .ein Schatzkästl.
d .Hum . Preisn .M . 1 .50. Viel .
Anerk. Originalausg . l Nur
z . bez. v. ll . Horschig Verlag,

Dresden-Tolkewitz 125. 516a.6.2
In Säckingen in Baden

ist das altrenommierte
Bad-Hotel mtt Batz
nebst günstig gelegenen Bauplätzen
zu verkaufen.

Die Thermalquelle des Bades
ist berühmt und entspricht in
ihrer Heilwirkung den Quellen
der bekanntesten Badeorte .

Für unternehmungslustige
Hoteliers sind alle Bedingungen
zur gewinnbringenden u . lohnen¬
den Tätigkeit geboten, da Säckin -
gen fährlich das Ziel tausender
von Fremden und Vereinen ist.
Auch als Kurort ist Säckingen
vermöge seiner klimatischen Ver¬
hältnisse und reizenden Lage am
Rhein und am Fuße der schwarz¬
waldberge von großer Bedeutung .

Auskunft erteilt Rechtsanwalt
Rürb . zu Säckingen. 615a

Ein Grundstück,
sehr« gut zu einem Bauplatz ge¬
eignet, ist zu verkaufen . 75vaL2

Näheres bei Philip
Metzger . Gernsbach , 1 Pfrang ,

kurgtal .

Zu verkaufe« !
1 gebrauchter GefellschaftstvagMmit Verdeck, beinahe neu , 6 sitzig .
1 gebrauchter Landauer , neu her -

gerichtet. 1169.32
1 gebrauchter Perronwaaen » für

Geschäfte (Transporteur ).
1 neu. Handwagen m . Patentachse.
J . G. Christmanila

Karlsruhe i . B
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Tödes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht, dass es Gott dem Allmäch¬
tigen gefallen hat, nnsern innigstgeliebten. unver¬
gesslichen , treubesorgteu Gatten, Vater, Schwieger¬
vater, Bruder , Schwager und Onkel

Jacob Bühn
nach langem , mit grösster Geduld getragenem,
•chwerem Leiden im Alter von 65 Jahren eu sich
in die ewige Heimat abzurufen.

Wir bitten um stille Teilnahme.
im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Christiana Bühn ,
nebst Kindern

Karlsruhe, 24. Januar 1910.
B3125

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag
8 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus : Waldhornstrasse 28a, IV

Dadifche Presse . Abendblatt . Dienstag den 25. Jans « i91Ds f ?T . 40

THtaler - i>. MM»ki>Wiiie
5« verleihe» . $03136 .2 .1

Pros , Hllttkstr . 9, il .

Verloren
Montag abend Gottesauer straße
Wadenstrümpfe (von Tiroler-
foitixm ; . Abzugeben geg . BeloHng .
1371 Lachnerftr. 14, 2 . St . I.

Wäsche znm Waschen
wird angenommen . B3113
_ Werderplatz 33 , III ., l.
Morgen , Mittwoch . Donnerstag

» . Freitag wird aus dem Lud¬
wigsplatz , 2. Stand rechts vom
„ Weißen Berg " prima Rindfleisch
zu 66 Psg . und Kalbfleisch zu
76 Pfg . ausgehauen ._ $33153

Zn kaufen gesucht ’ )<— P.S.
Gas - oder Dampfmaschine .
B3111 .2 . 1 Sophlenstr . 112 , 4 . St .

einem Vorort Karlsruhes
benndliches altes , vielbesuchtes

Restaurant
mit Gartenwirtschaft . Saal und
Gesellschaftszimmern (Durchschn .-
Verbrauch über 700 Hektol. Bier ,
4000 Ltr . Wein u . 700 Ltr Brannt¬
wein re .) ist umständehalber sofort
zu verkaufen . Beste Gelegenheit
für Brauerei Kein Bierzwang

Offerten nur von Bewerber »
(nicht Vermittler ) unter Nr 1388
an die Exp der »Bad Presse" 2 .1

Zi Hak

DielVirBUNg^ olaüe
Mein S '/ajähriges Kind nahm niemals Kakao

oder Schokolade, und du es auch Milch nur
widerwillig trank , verordnete der Arzt ihm
Haemarolade, Seitdem verweigert da» Kind
aber auch alles , was nicht Haemacolade ist ! Es
trinkt sie mit dem grössten Behagen, und sein
erster Ruf beim Erwachen ist : Haecola !

Ich reiche seit September Haemacolade, and
hat sich das Kind , das sehr zart war, glanzend
herausgemacht.

Frau J. Brasoh, Landsbergerste. 108. (7. 4. OIJ

Broschüren durch:
Berliner Hygiene G. m. b. H„ Frankfurta . M. , Etberfr. 61,

Von Donnerstag den 27 . Januar bis einschl . Samstag den 5 . Februar

gebe auf sämtliche Haushaltun ^ sartlkel 1378

« in bar oder doppelte Rabattmarken.
RH . Nagel ,

Mi glied des Rabatt-Sparvereins .
Magazin für Hans- und Küchengeräte

Haiserstrasge 55 .

Statt jeder hssoisra Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzlishe Nachricht , dass heute nachmittag 5 Uhr
unsere liebe Mutter, Schwester und Grossmntter

Frau Maria Riintz
geb. Derr

Ingenieurs Witwe
nach längerem schwerem Leiden sanft entschlafenist .

Die tieftrauemden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 24 , Januar 1910 ,
Die Beerdigung findet am Mittwoch den 26 .

Januar , nachmittags 3>/. Uhr, von der Friedhof¬
kapelle aus statt . 83102

Trauerhaus : Redtenbacherstrasse 23 ,

urrofisu
i i/ * i « .

All

Statt jeder besonderen Anzeige ,
Unseren Freunden hierdurch die schmerzliche

Nachricht , dass unser lieber B3151

Walter
im Alter von 6 Jahren uns gestern abend '7,9 Uhr
unerwartet rasch durch den Tod entrissen wurde .

Eduard Kühn und Frau
Frieda , geh . Leers .

Ettlingen , 25. Januar 1910.
Die Beerdigung findet Donnerstag den 27 . Jan .,

nachm . 4 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt.
Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt

Danksagung .
Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben Vaters

Ignaz Dunkelberg
drängt es uns , für die zahlreichen Beweise des Mitgefühlsan unseren schweren Schicksalsschlägen unseren innigenDank auszusprechen, insbesondere auch den Herren Mit¬
gliedern des Norddeutschen Klubs und Herrn Stadtpfarrer
Jäger für seine menschlichschönen Worte des Trostes

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen .
Karl Dunkeiberg .

Duisburg , 24 . Januar 1910 794a

Trmierkiite
in ieder Preislage stets vorrätig. 1143

Geschw. Gntmann, Waidstr. 37 u 26.

direkten Imports
von bü . lg . anbiszu den

atlerfeinstas Qualitäten,
, 35137

1. Eil Mi.
Adlcrstrasse 7.

Generaldepot Wilhelm Hörr , Karlsruhe i . B ., Karlstrasse 08 .

Statt besonderer Anzeige

Todesanzeige.
, Heute nacht verschied sanft !
| nach langem , schweren Leiden
unsere gute unvergeßliche j
Mutter u Schwiegermutter

Auguste Eggers
geb . Dreyer .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Olga Grimme , geb . Eggers.
Götti Spanier , geb . Eggers.
GueieAhlhorn , geb,Eggers
W illy Szamer .
Elans Grimme .

Feuerbestattung : Donners¬
tag mittag 2 Uhr

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz-

licherTeilnahme an dem schwe¬
ren Verluste meiner lieben,
unvergeßlichen Frau , unserer
guten Mutter , Großmutter .
Schwester und Schwieger¬
mutter

Mm .
geh . Engert ,

l sprechen wir allen unfern in-
| Nichten Dank aus , Insbe¬
sondere danken wir Herrn

| Dekan Ebert für seine trost¬
reichen Worte und dem Bad.
Lederwerke Mühloura für die
große Teilnahme und Kranz¬
spenden. B3148

Die trauernden Hinter¬
bliebenen :

Johann Lederer
nebst Kinder und Enkel.

Karlsruhe . 25 . Jan . 1910 .

^ rattlctit ,
welches sich kurze Zeit zurückziehen
will, suckit für ea . 1 Monat Unter
fünft bei anständiger Familie , hei
voller Pension . Offerten umgehend
erbeten unter T . R . 339 post¬
lagernd . B .-Baden . 795a2.l

direkt am Bodensee
zu verkaufen

vor etlichen Jahren neu , sehr
solid erbaut , enthaltend 12
Zimmer , 2 Küchen , Turm¬
zimmer , nebst Veranda und
Balkon . Großer , schön an¬
gelegter Garten mit Gondel¬
hafen beim Haus . Die Villa
wird weit unter dem Er¬
stellungswert spottbillig be¬
sonderer Verhältnisse halber
verkauft und liegt dieselbe
an wunderschöner Lage des
Sees deutscherseits. Auskunft
erteilt unter Nr 2349

Gustav Dummel ,
Erstes süddeutsches Liegen¬

schaftsbureau , Konstanz .
777a

Hslzversteigerung .
Das Großh . Hofforst- ' u . Jagd¬

amt Karlsruhe versteigert aus
Großh . Wildpark 1355

Samstag , den 29. Januar
früh 9 Ubr, im Parkhaus an der
Friedrichstaler Allee , aus der Ab¬
teilung III . 4b . Hühnerhaag , IV .
13 . Birkelbrunnen und umliegen¬
den Abteilungen , Distrikt deA
Forstwarts Fritz Heß, alt : ^

17 Ster forlenes Rollholz, 174
Ster forlene Prüael . I . u . II . Kl.,
250 buchene , 7350 forlene Wel-
len und 12 Lose Schlagraum .

Srennholz-
Uersteigerung .

Aus Gr . Fasanengarten wer¬
den versteigert

Freitag den 28 . ds . Mts .
21 Ster forlene Rollen, 30 Ster
forlenes und 42 Ster gemisch¬
tes Prügelholz I . und II . KI .,
500 Stück gemischte Wellen.

Zusammenkunft früh 9 Uhr auf
dem Klosterweg bei der Grab -
kapelle . 1194

Das Holz wird vor der Verstei¬
gerung vorgezeigt.

Karlsruhe , den 21 , Jan . 1910
Gr . Fasanerie - Verwaltung .

Holzversteigerrmg.
Das Großh . Forstamt Durlach

versteigert mit Borgfristbewillig¬
ung am
Dienstag , den 1 . Februar l . Js .

vormittags 9 Uhr,in der Schöbel ' schen Halle
in D u r l a ch aus Domänen¬
wald Rittnert , Abt. 7 Erlen -
teich, 16 Kleeacker und 19 Kreuz¬
schlag an d . Stupfericher Straße :

6 Fichtenstämme IV . u . 5 . Kl .,35 fichtene Baustangen und 10
Hopfenstangen II . Kl . ; 44 Ster
buchene Scheiter u . Rollen l . Kl. ;
183 Ster II . Kl ., 30 Ster lll .
Kl . ; 13 Ster Eichenscheiter l . Kl .
(darunter 2 Ster von 1,20 Meter
Länge ) , 22 Ster II Kl. , 64 Ster
[ TI . Kl . ; 92 Ster gemischte Schei¬
ter und Rollen I .—III . Kl . ; 12
Ster buchene und 151 Ster ge¬
mischte Prügel l . und ll . Kl. ;
5635 Stück gemischte Normalwel¬
len und mehrere Lose Schlag-
raum . 770a

Forstwart Bauer in Berghausen
zeigt das Holz vor.

Krennhol?-
Nersteigerurrg .

Großh . Forstamt Rotenfels ver¬
steigert mit üblicher Borgsrist aus
Domänenwalddistrikt Eichelberg-
Mnhlberg am Donnerstag , den 3.
Februar d . I ., vorm , halb 10 Uhr^in der Turnhalle zu Rotenfels u?
zwar aus Schlägen in den Abt
12. 16 , 25 , 28 . 29 u . 37—39 , so¬
wie von Dürr - u . Windfallhölzern
in den Abt. 23—50 : 1142 Ster
buchene . 248 Ster eichene und 232
Ster Nadelholz-Sckieiter u . Rol¬
len ; 261 Ster buchene , 78 Ster
eichene u . 57 Ster Nadelbolz-Vrü -
ael l . u . II . Kl. , 13 974 Stück
Laubbolz- u . 1577 Stück Nadel-
bolz -Normalwellen , sowie einige
Lose Schlaaraum . Die Forstwarte
Greif u . Schottmüller in Roten¬
fels u . Domänenwaldhüter Kunz
in Freiolsheim zeigen das Holz
vor,_ 771a

Holzverfteigerung .
Die auf 31 . Januar 1910, vor¬

mittags 10 Uhr, anberaumte
Stammholzversteigerung wird in-
folge . eingetretenen Hochwassers
bis auf weiteres verschoben .

Nächster Termin wird bekannt
gemacht 766a

Germersheim , 24 . Jan . 1810.
Das Bürgermeisteramt :

I . B . A r b o a a ft.

Zwangs
Versteigerung .
Mittwoch kn 26 . Januar 1910,

nachmittags 2 Uhr,
werde ich in Rheinsheim am
Rathaus gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

ungefähr 250 kg ausländische
Tabake) 1 Kaßenschrank und 1
Dezimalwage . 761a.2 .2

Philtppsburg . d . 22 . Jan . 1910 .
Werlang , Gerichtsvollzieher

in Philippsburg .
Jagdverpachtung.
Großh . Forstamt Philippsburg

(Baden ) verpachtet im Wege der
öffentlichen Versteigerung am
Montag den 31 . Januar d . I .,
vormittags 10 Uhr. aus seinem
Geschäftszimmer :

1 . Die Jagdausübung auf Jagd¬
bezirk II der Domänenärari¬
schen Waldgemarkung „Un¬
tere Lußhardt " auf 6 Jahre .
Der Jagdbezirk umfaßt ea .
850 ha ;

2. Die Jagdausübung in dem
Domänenwald „RutzHeimer
Altrhein "

, den angrenzenden
Domänengütern und auf dem
Rheinstrom auf Gemarkung
Huttenheim auf 7 Jahre ; der
Jagdbezirk umfaßt ca. 210 ha

Die Bedingungen liegen beim
Forstamt auf ._ 556a

Uvtzrollerr-
und Stammholr -

Nerstergerung .
Das Forstamt Schönau wird zu

Heiligkreuzsteinach im Löwen am
Montag den 31. Januar d . Js .,
vormittags 10 Uhr, versteigern :
aus dem Domänenwald Adlerstein
Abt. 1 , 4 . 5 , 6 . 11 . 12. 13, 16, 17,
18 u . 19 ( Schutzbezirk des Forst-
wartes Joest zu Heiligkreuz¬
steinach , woselbst Listenauszüge ) :

Buchenrollen 1,10 m 1 Ster ,
forlenes Pfahlholz 1,75 rn 79 Ster ,
forlene Rollen 1,35 u . 1,25 m 214
Ster ; Scheitholz buchenes 153,
eichenes 18, birkenes 2 , forlenes
279 Ster , Prügelholz , buchenes
155, eichenes 96 , birkenes und
Wcichholz 8 , forlenes 298 Ster ;
Reisholz , buchenes 141, eichene?
347 , forlenes 148 Ster , Wellen
500 buchene , 650 forlene ; ferner
am Dienstag , 1. Februar d . J ^
vormittags 10 Uhr allda : Stämme
u . Abschnitte: Buchen 66 ll . bis
VI . , Eichen 49 l .—VI ., Birken
14 V. u . VI ., Lärchen 1 V ., Fichte
9 ti ._ VI . , Forlen 147 I —III .,
Derbstangen : Buchen 24 , Eichen
51, Lärchen und Fichten 9. 613a

StuhMeferung.
Die Stadtgemeinde Philipps -

burg benötigt für die städt. Turn -
und Festhalle 500 Wirtschafts¬
stühle.

Angebote sind innerhalb 8 Ta¬
gen dahier einzureichen.

Philippsburg , 22 . Jan . 1910 .
Bürgermeisteramt.

738 Steiner .
Reudold.

sm« . Eiglil , llbiiit.
Abendkurse

Gründlicher Unterricht von er¬
fahrenem Lehrer . Grammatik ,
Korrespondenz . Konversation . Ho¬
norar bei wöchentlich zwei Abenden
<7— 10 Uhr) per Monat 4 Mark.

llnterrichtslokal : 8.5
Karl -Friedrichstraße 1« . fl , H .
Anmeldung unter Nr . 18934 au

die Expedition der „Bad . Press« '
oder im Unterrickrtsückal erdeter

SM.Vierorim
Heissluft- und

Dampfbäder
(irifdie , römitche und ruffilche

Dampfbäder ), 12861

Elektrische Lichtbäder.
Damenbadezeit : „Montag und

Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags'1.

Herrenbadezeit : „ÄHe übrige
Zeit und Sonntags vormit¬

tags von 8— 12 Uhr“,

Töchterpensionat
Sin« « lssa . Stuttgart,

Azenbergstraße 28
und eigenes Landhaus in idhllisch
gelegenem Badeort . Spezialfach :
Feine Umgangsformen u . Sprache ,
praktisch geübt zu sicherem , ge¬
wandtem Berkehr , Körperpflege u.
Hebungen hiefür zu eleganter , gra¬
ziöser Haltung u . liebenswürdigem
Benehmen . Andere Facher : Cha¬
rakterbildung , Briefstil , Musik,
Sprachen , Literatur , prakt . Hand¬
arbeit und pünktliche Haushaltung
unter eigener Leitung . Pensions¬
preis pro Mi Jahr M . 250 .— . Lehr¬
stunden pro Monat M . 20 .— Gefl.
Anmeldung auf Sommerhalbjahr
v . 1 . April bis 1 . Oktooer erbeten .
(Im Sommeraufenthalt lauft der
Unterricht fort .) 348a11

Nene

Pianos
12195*

m . M
■•tt« und höher liefert

auch gegen
Ratenzahlung
von Mk. 15.— s» .

II. Maarerl
Gr. Hofl. . Planolager,

Karlsruhe, Friednchspl . 5.

Saub . Bett , aufgertchtet , 35 SRI..
2 eis. Bettstellen , 7 u. 5 Mk ., zu verk ,
B3097 Lesflngstr. 33, im Hof.

Eleg . schwarzes

Paillete- Costume,
nur einmal getragen , billig zu ver¬
kaufen . Zu erfr . nnt . B3170 in der
Hxpedit. der „ Bad . Presse"

. 2.1
Maskenkostüm, ohm Berner« ,

zu verleihen. toiwU mlt
IT St„ Ä ftstfrmriMW*.

~
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| Kaufmann od .TeclmiKer I
Z welcher über 20000 M. « ge- > » I I I pi
W nes Kapital betrugt , kann « "V V ♦ ♦♦ V▼ V ♦

wetcyet uoec c.uwv » im. eige¬
nes Kapital verfügt , kann

d sich gute Existenz verschaffen
W durch Kauf oder Pacht mein .
G Fabrikgeschäftes der Papier -
W Warenbrauche, oder , durch
R Beteiligung an demselben.
B Offerten unter V. 435 an
fS Haasenstetn & Vogler, A.-G.,
ß Karlsruhe erbeten . 1389 .24

Sit
Wer Sie auch sein mögen, j
ohne Berufsstorung , ob hoch ]
oder nieder . Schreiben Sie
sofort unt . A . 9451 an Haasen *

- stein L Vogler, A. 8 ., Straflburg
I i, Eis . 782o

C2 . neherna ^ aber'm

Ä

Junger ««gehender

Mcheichner.
welcher bei Aufstellung von Lohn-
und Kalkulationslisten mithelfen
muß von größerer Spezialrabrik
m der Nähe Badens per sofort
gesucht .

Ausführl . Offerten mit Angabeüber Alter , Konfession und Lohn¬
ansprüche sub 704a an die Exp cd .der „Bad . Presse"

._ &2
ZKF** Tüchtiger
AnwaLtsgetzilfe

(Maschinenschreiber) auf 1. Febr .
nach Freiburg gesucht.

Angebote mit Zeugnisabschrif¬ten und Gehaltsansprüchen unter
Ar. 623a an die Exped . der «Bad.
Preffe " erbeten.

gesucht.
Zentralheizangs - Bauansfalt

sucht eine bei Architektenund Bau
aeschästen gut eingeführte Persön
lichkeit als Vertreter gegen hohl
Provision . Offerten mit näheren
Angaben und Referenzen unter 8.
1971 an D . Frenz, Annoncen-Erped .,Mannheim. 560a.3.if

^ Vertreter <m-
für Meßapparate bewährten Sy¬
stems für das Großherzogtum
Baden gesucht . Reflektant mutz
in Karlsruhe ansässig, bei Eisen¬
bahn -Behörden , Elektrizitätswer¬

ken und in der Groß -Jndustrie
gut eingeführt , repräsentationS -
fähig , und , wenn möglich , technisch
gebildet sein.

Offerten unter Nr . 703a an die
Exped. der «Bad . Preffe ".

Maimfahtunvaren-
Reisende

zum Besuche von Privatkundschaft
gesucht .

Offerten unter Nr . 1281 an die
Expedition der „ Bad . Preffe '" 3.3
» hortriitre,sende » . Oberreisende
r (gute Rahmenverkäufer ) bei
höchster Provision verlangt Por¬
trät -Anstalt „ Juno “

» Berlin ,Gneisenaustraße 64 . 506« .2 .2

1—2 an verkaufen wegen Platz¬
mangels. 6st,j . mecklenb . W., 1,74,
dbr ., sehr starker , vornehmer
Karossier, auch ger. sehr billig . 2
Ängar. 28 ., 1,70 u. 1,73 , 6 und 8j .,
hochelegante , sichere und scheufreie
Reitpferde. Alle 3 fehlerfrei . Off.
u. D . 6475 an I ) . Frenz ,
Mainz . 783a

Gl RaWllii .
braune Stute , öjährig ,Größe 1,80 m, preisw . ^
zu verkaufen . 1372 .2.1 >

Km SIuBenug ,
Palmbach . A . Durlach .

Redegewandte
Herren erzielen großen Verdienst,
tägliche Provision . Vorzustellen

vormittags v. 10—12, 1—3 Uhr.
Marienstr . 30, IIT. bei Winter .

Hoher Verdienst .
In Städten u. Dörfern werden

Vertreter gesucht , um Bestellungen
auf patentamtlich geschützten Ar¬
tikel bei Viehbesitzern aufzunehm .
Großer Absatz . Kleines Muster .

Offerten unter Nr . B3127 an
die Exped . der «Bad. Preffe".

106 ° /» Verdienst durch Vertrieb
eines leicht verkänfl. Maffenartikels .Off. unter 8 . M . 627 an RudolfMoste , Stuttgart ._ 778a

zu verkaufen . B3156
Jakob Schäfer ,

Milchhandlung,Wolfartsweier b. Durlach . 2.1
tu verkaufen : 1 komplett. Bett ,iiuzoaum poltert , Waschkommode , 2

grüne Plüschfauteuils , Buffet , rund .
Ausziehtisch , Serviertisch . Kom¬
mode (Biedermeierstil ) und einigesandere. (B3165) Kaiserstr . 229 , II.

2 schöne Maskenkostüme , f .mittl .Figur passend , Italienerin u . Mark-
[tofletitt , sind billig abzugeben.
82094 » ürgerftr . 6, 2. Stock .

Architekt .
Tüchtiger selbständiger Archi¬tekt zur Ausarbeitung zweierNeubauten sofort hierher gesucht .
Gefl. Offerten unter Nr . B2963

an die Expedition der „Badisch .
Preffe" erbeten ._

Erfahrener , jüngerer
Bautechniker

Notier Zeichner, zum alsbaldigenEintritt nach dem bad. Oberland0 . Offerten mit Zeugnisab -
n, Gehaltsanspruch u . Aus¬

kunft, wenn d. Eintr . erfolg, kann
u . Nr. 1364 a . d. Exp, d . „ 23 . Pr ."

3—90 Mlf tilg ! können PersonenLU » lff . jed . Standes verdienen
ffebenverdlenfld. Schreibart hänsl.
Tätiak.,Bertretungrc. Näh.Erwerbs -
zeutrale i« Frankfurt a . M . iso »

^ Mb u . mehr tagt ,s® zu verdienen .Prospekt gratis . 146a.10.5
Ailrsssenvorl . lv !,. N . 8ohulkz, Coin Vf.97 .

|Y| lj - und mehr täglich"
.

i *-® verdient jeder,der die Vertretung meiner konkur¬
renzlosen Aluminium - Neuheitenübernimmt . Auch als Nebenver¬
dienst. Muster gratis und franko.Rudolf Kltfckner ,786a Erbach (Westerwald).

Kaufmännischer

Lehrling
mit guterDchulbildung findet
auf nuferem Kontor zum 1.April Aufnahme . 1102 .3 .3

Friedrich Langsche
Buchdruckerei,

Schützenstr . 63 . — Tel . 346.

Für das Büro einer großen
Maschinenfabrik wird zum baldi¬
gen Eintritt eine tüchtige

Stenstyprstin
_ . jt. Damen mit mehrjähri¬
ger Praxis , die an flotteS Diktat
gewöhnt sind , werden bevorzugt.

Zeugnisabschriften u. Bewerb¬
ungsschreiben unter Angabe der
Gehaltsansprüche unter Nr . 1316
an die Exp, der «Bad . Preffe " .

Wir suchen zum baldigen Ein¬
tritt z . Bedienung uns . 16 HP .
Benz -Sauggasmotors , Dynamo ,Motoren u . Batterie , einen jüng

Maschinisten .
Nur solche, die längere Erfah¬

rung in gleichem System haben,wollen sich melden. Freie Station
im Hause. 776a

Kurhaus Hundseck .
Post Bühlertal ._
Stellung sucht,

verlangt die „Deutsche
Vakanzenpost " Eßlingen 76 . 322o

Für mittelgroße Stadt der Ostschweiz suche zum Eintritt per>Marz oder früher durchaus tüchtige erste

deiche selbständig mittlere und bessere Genres flott und geschmackvollKl garnieren versteht,
gutbezahlte Jahresstellung .

Besuch der Modellhut-Ausstellung in Frankfurt gestattet .
Persönliche Vorstellung von 27 .—30 . Januar Karlsruhe Hotel

Erbprinz von 1—2 Uhr erwünscht. 734a

Zeitungsträgerin ,
durchaus zuverlässig und pünktlich bei hohem Lohn
für die Weststadt gesucht.

Ir » melde « i« der
LxpsdNIoa der ,,Badischen Presse“.

SDdd. Handelsldnwtalt and TicIMaadelssclmla
1

MERKURi Kaiserstr . 113 (Edce Adierstr.) Karlsruhe Telephon 2018

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 Lehrer. 1367.3.1

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren.

s?o
b
i
c
Jo

8
.Sre“

J sowie JUaschinensehreiben ( M^ r )
Buchführung (einfache, dopp . , amerikanische! , Schönschreiben , Korrespondenz , kaufm. Rechnen . Wechsellehre nnd
Scheckkunde , Rundschrift, Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank* uud Börsenwesen , Deutsch , Englisch , Franzö¬

sisch etc . können Damen n. Herren in kurzer Zeit, bei mäss. Honorar , erlernen.
TflflP ^ nnil QhPnrliülPCP AasvSrtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermassigung ,

U HU HUullUnyi UM , Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft nnd Prospekt gratis .

Stenographie ß

2 tüchtigeAkzidenzsetzer
können eintreten . Offert , m . Geh .an Buchdrnckerei Adelsberger .Vruchsal ._ 719a.2.2
9 *5 . 17 1! Mit wöchentlich Damen ,Ca IIu mR. Herren u . ja . Leuten
ohne Ausgabe bisheriger Tätigkeit .
Aeußerst ehrbarer , leichter Ver¬
dienst. Sachkenntnis nicht erfor¬
derlich . Sicheres Geschäft . Horton ,Kattowih , O .- S ., Nr . 85. 456a10 .10

Köchin sresuclit
auf 1 . Febr « welche der besserer
Küche selbständig vorstehen kann
und auch etwas Hausarbeit über¬
nimmt . B3130
_ Beiertheimer Allee 6.

die kochen kann, zu älterer Person
gesucht . Guter Gehalt zngesich.
Dienstbote vorhanden . Eintritt sos.

Offerten unter Nr . 1287 an die
Expedition der „ Bad. Presse"

. 2.2
Tüchtige, jüngere

Haushälterin
für alleinstehenden Herrn nach
Bruchsal gesucht.

Offerten unter Nr . 792a an die
Exp cd . der «Ba d. Presse" erb. 2 .1

Für kl. Haushalt auf d. Lande
(groß. Privathaus Umgebung von
Metz) wird tücht. ev .

einfache Stütze
für bald gesucht. Selbige muß
bügeln, kochen , etwas schneidern ,plätten können u . sich für alle im
Haus und Garten vorkommenden
Arbeiten int . Mädchen u . zeitw.and. Hülfe vorh . Offert , m. Bild,Zeugnisabschr. , Ansprüchen unter
Nr . 784a an die Expedition der
«Bad . Presse" erbeten ._ 24
Einfaches Fräulein «
eventl. leicht kränklich , zur Stütze
der Hausfrau in Badeort des
Schwarzwaldes gesucht. Für
grobe Arbeit Mädchen vorhanden.
Üollständiger Familienanschluß,
soll es Suchender hauptsächlich
um gute dauernde Unterkun ' l
sein. Bevorzugt wird Person , die
einfacher Küche vorstehen rann .

Offerten unter 650a an die
Exped . der „Bad. Preffe" .

Nähen , Bügelnh ev . f . herrschaftl.
Haushalt i . Lochr « weg . Verheirat ,
d. jetz . Mädchens bald gesucht.

Angeb . m . Zeugn . mogl. m . Bild
unter Nr . 78i>a an die Expeditionder «Bad . Presse" erbeten. 2.1
OOOOOOQOOOOfl
0 Gewandtes , fleißiges ö
l Mädchen , §O welches gut « Küche versteht 8
0 und Hausarbeit übernimmt , 0bei gutem Lohn per 15 . Febr . X
ü evtl, per sofort gesucht. 1384 0
5 Rees , ft
0 Rüppurrerstr . 29a, 2. St . Q
COOOOOOOOOOO

auf dem Lande . Süddeutscher , in den besten Mannes -Jahren ,
«ohr tüchtig « Arbeitskraft , energisch , verkehrsgewandt und
mit angenehmen Umgangsformen , sucht auf 1. Avril evtl , früher
grösseren Wirkungskreis , wo ihm Gelegenheit geboten ist,
seine gründlichen , vielseitigen Kentnisten vraktisch und erfolgreich
»« verwerten . Zengniste u . Referenzen stehen gerne zu Diensten .

Offerten unter 18. V. 1341 an Rudolf Mosse , Stuttgart .
Schweiz .

Klein., gute deutsche Fam . sucht
für sofort braves , reinliches

n» - Wfttlohcn
das auch kochen kann. Reisever¬
gütung . Offerten erbeten unter
Nr . 3891 8 an die Annoncen - Exp .
W. Schöneberger, Basel . 780a

Nach Baden -Baden ein

Mädchen gesucht .
welches aut bürgerlich kochen kann
und auch etwas Hausarbeit mit
übernimmt . Offert , u . II . H . lOO
Postlag . Baden - Baden . 774a.2.1

Kraves Mädchen,
in allen Hausarbeiten perfekt,aus 1. Febr . in dauernde Stelle
gesucht. 1301

Norkstraße 45, II .
Jüngeres , sauberes Mädchen

vom Lande in kleinen Haushalt
auf 1 . Februar gesucht . B2934.2 .2

Weltzienstr. 24 , 2. Stock , rechts.
Tücht. Mädchen , das etw. kochenkann u . alle Häusl . Arbeiten ver¬

richtet, a . 1 . Febr . gesucht . B3132
Ludwig-Wilhelmstr . 2, 2 . St .

Gesucht ein tüchtiges Mädchen ,
ewtftr . 14.B3I35 Klauvrea Part .

Suche für sofort unabhängige
Frau od. Fräulein zur Besorgung
des Haushalts während d . Tages .«3114 Marienstraße 39 , III .
Ihlhtrnil täglich eine Stunde
jMMUU gesucht . 1302 .2 .2

Hübschstraße 9, 3. Stock .

Jung . Kontorist ,
m. sämtl . Kontor - u . Buchhaltungs-
arbeiten vertr ., sucht Stellung . .Off.
<». B . 12, hauptpostlag. £ 3108

Lin Schmied
sucht sofort Stelle . Anfragen unt .
Nr . B3154 an die Expedition der
„Bad . Presse". 2.1

Stellung
sucht ein Ende der 20er Jahre
stehender lediger Mann als Por¬
tier , Aufseher , Hausmeister u . dgl .
Ansprüche bescheiden , da die rechte
Hand fehlt . Suchender hat sich
im Schreiben mit der linken Hand
eingeübt .

Gefl . Offerten unter Nr . 768a
an die Exped. der „Bad. Presse" .

Verheirateter , strebsamer
junger Mann ,

kautionsfähig , gelernter Tapezier
und mit allen Arbeiten einer
Dampfwäscherei vertraut , welcher
mehrere Jahre in einer großen
Anstalt als Tapezier und Wasch-
meister tätig war , sucht auf 1 .
Februar oder später ähnlichen
Posten . Würde auch Stelle als
Hausmeister , Einkassierer oder
sonstigea Vertrauensposten an¬
nehmen.

Offerten unter Nr . 173a an die
Exped. der „Bad . Preffe" .

Waschfrau, saubere , gesucht .
B3144 _ _ _ Gartenstr . 9, IV .

Eine Fra « für 2 Stunden vor¬
mittags gesucht. B3126
_ Ruoolphstraße 10, III . , r .
Gebildetes , etwas bemitteltes

Fräul . od. Frau zur Ausbildung als

atigo ^% S (Dön {}{ i !$p! !est lüaßicu ?
ec . sofort gesucht. Aerztl . Prüsg .,evtl. Anstell . in Sanatorium . Meldg .
(Hassane - Institut Baden - Baden ,
12.9 Sophienstratze 22, II. 176a

i Ladnerin -Lehrstelle.
Ein Fräulein mit guter Schul¬

bildung und nicht ungeschickt in
Handarbeiten , kann Lehrstelle zur
gründlichen Ausbildung als Lad¬
nerin in seinem Geschäft erhal¬
ten . Bei Brauchbarkeit steigender
Anfangsgehalt . Offerten mit An¬
gabe des Alters und seitheriger
Tätigkeit unter Nr . B3011 an die
Exp, der „Bad . Preffe" erbeten.

Büglerin -Gesuch.
Eine tüchtige , für einige Tagein der Woche gesucht . B3109

Rudolphstraße 22 , lV .

StGlteruiichen
30 Jahre

rlbildu

Architekt ,
alt , mit Bau - und Hoch-

Gesucht aus sofort
von einer alleinstehenden Dame ein
anständiger , fleißiges Mädchen
für häusliche Arbeiten. Zu erfr .
von 11 —4 Uhr B3167

Stepkanienstraße 49, 4 . Stock.

sucht .
gestützt auf gute Zeugnisse Stell¬
ung in einem flott gehenden

Kaugefchüft .
Spätere Uebernahme bezw. Be¬

teiligung mit Kapital oder Bau¬
plätzen möglichst erwünscht.

Offerten unter Nr . 328a an die
Exped . der̂ . Bad . Presse" erbeten .

Gesucht einfaches,
Echt. Dienstmädchen
oder Mngere , unabhängige Frau
tagsüber , bei g > tem Lohn .

Offerten unter Nr . 583164 an die
Exved . der «Bad . Presse" .

Mädchen
auf 1 . Februar gesucht . 583030.3.2Näh. Rintheimerstr . 32 , 2 . Sl .
T - cht . braves Mädchen

für alle Arbeit auf 1 . od. 15. Febr .
gesucht . ^ 583101 .2.1Kriegstrafle 175, 3. Stock.

Junger befähigter

Architekt
(Bautechniker) m . Bau - u . etwas
Hochschule, setbständ. i . Entwurf ,Richtung Barock , Moderne Bau¬
formen, Detail u . Bauleitung ,gegenwärtig in großem Atelier ,wünscht sich per 1. April zu ver¬ändern . Gest . Off. unt . Nr . 791a
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Ein reinliches
Haus - und Küchenmädcheu

wird gesucht . B3134
Herrenstraße 3 . 2. Stock.

BMzexielbeslhijler
m . 2 . lkurs sucht Ttellung auf ein .
Arch.- od . Bauoureau per 15 . März
od . 1 . April . Off. unt . Nr . B2097 an
die Exp . der «Bad . Presse" erb . 3 .3

.UÄ..ÜMeied nadle* riiirar
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mätzchen i. garant . sol . Häuser.
fszt Hofstarit -Camiiierer

Stuttgart . 5235a
Staat l. konzessioniert. — Gegr . 1868

ärztlich geprüft , sucht Ttellung .
auch aushilfsweise . Prima Zeug¬
nisse u . Referenzen . Anfrage » er¬bitte unter A. B . 26 , hanvlvost -
lagernd Bruchsal . 547 «4 .4

Fräulein ,
das frauenlosen Haushalt schon
längere Zeit geführt hat , sucht
ähnliche Stellung , am liebsten in
Haushalt mit erwachs . Kindern.

Gefl . Offerten unter Nr . 788a
an die Exp. der „Bad . Presse'

Gesetztes, bess . Mädchen , mit
guten Zeugn . sucht auf 1 . Febr.
ev. 15. Febr . Stelle zur Führungdes Haush . in kl . Familie . B3118

Zu erfrag . Lenzstr. 9, III .

£u vermieten
^ Lagerplatz, ^

schön eingefriedigt , ea. 1000 gmGröße , mit guter Einfahrt , zuvermieten . 18443*
Näh . Schönfeldstraße 1, Hi ., r.

Werkstatt
Marienstraße 15 zu vermieten
per 1 . April . Näheres im Kontor
Schützenstratze 63 ._ 1105

Kliefstahlstratze 4
ist die Wohnung , 2 Treppen hoch
7 Zimmer mit reichlichem Zube¬hör. auf 1 . April 1910 evtl, früherzu vermieten . Besichtigung nur
zwischen 11 u. 1 Uhr. Näheres imBureau Zähringerftr . 102. 18422

Schöne 5 Zimmerwohnung im3. St . m. Balkon , geschl. Veranda,nebst Zubehör ist wegzugshglberaur 1 . April zu vermieten. B2049
Näheres Westendstraße 16 , .pari

Gerwlgstraste 29
ist im 5. Stock eine schöne 3 Zim-
merwohnung mit Küche. Keller uMansarde auf 1 . April zu ver¬mieten . ii ^Näheres im 3. Stock daselbit .
Durlacherstr . 37 ist eine 2 Zim¬
merwohnung nebst Zubehör so -sort ober später zü vermieten.Nah . Durlacherstr . 85. i . Laden.

Gerwiastratze14, schöne, geräumige
Dreizimmerwohnung per 1. April
billig zu vermieten. Näheres da¬
selbst im Laden. B2481 .3.3

Morgenstr. 51. I ., ist eine schone
2 Zimmerwohnung mit Zubehör
bis 1 . April 1910 zu vermieten .

B2907 Näheres daselbst.
Morgenstraße 51 ist im Querbau

eine schöne Einzimmerwohnung
mit Zubehör aus 1. April zu
verm. Näh, im Vdhs. 2 . St . r .

Ostendstraße 10, 1. Stock, rechts,
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Zubeh. per 1. April 1910 zu ver-
mieten. Näheres daselbst. B2499

Rüppurrrrstraße 28 ist eine Man¬
sardenwohnung im 3. Stock , 2—8
Zim., per 1. April zu vermieten .

B2474 Näheres 1. Stock,
. . Je 19, II ., ist schöne
neuhergerichtete Wohnung , 3
Zimmer , Küche, Keller, Speicher
nebst Zubehör auf 1. April zu
verm. Zu erfr . im Laden . B2738
In der Oststadt fft bei einzeln .

Dame in ruhigem Hause ein fein
möbliertes Zimmer , eventl. auch
Schlafzimmer mit od. ohne Kla¬
vier zu vermieten.

Offerten unter Nr . B2780 an
die Exp , der «Bad . Presse " .

Ein schön möbliert . Zimmer » evtl .
auch Wohn- u . Schlafzimmer , sind
in schöner freier Lage billigst zu
vermieten . B3169 .2.1

Karl -Wilbelmstr . 32 , 3. St .
Schönes Zimmer an ruhigen

Herrn sofort od . später zu verm .
B2684 Schillerstraße 16, Il „ r .

Einfach möbliertes , kleineres
Zimmer an solides Fräulein bil¬
lig zu vermieten. B3131

Viktoriastraße 16, 3 . St .
Douglasstraße 4, part ., ist ein
schön möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. B3138

Hirschstraße 10, 1 Tr ., nächst der
Kaisterstr., ist ein fein möbliert .
Zimmer mit guter Pension sos.
oder später zu vermieten . Bll112

Kaiserstratze 118, 4 Tr ., ist ein
möbl . Zimmer auf 1 , Februar
billig zu vermieten. B3160

Kriegftr.8,3 Treppen , ist ein freund¬
lich möbliertes Zimmer ohne vis-A-
vis sofort oder später billig zn
vermieten. B1488.8.8

Marienstraße 70, II ., ist ein un¬
möbliert. Mansardenzimmer mit
Kochofen an einzelne Person
auf 1 . Febr . zu vermiet . B2785

Morgenstraße 4, 5. St . rechts, ist
ein gut möbliertes Zimmer mit

sep. Eingang, heizbar , auf 1 .
Febr . zu vermieten . Preis 8 M.

Sedanstraße 3 ist per sofort oder
später ein Zimmer mit Küche
zu vermieten. B3123

Sophienstraße 30, Part ., schönes,
gut möbl . Zimmer mit 2 Fenster
nach der Straße gehend u . iepar . '
Eingang an anständigen Herrn
auf 1 . Febr . zu vermieten . B36113

Zähringerstraße 24. III ., in ruhi¬
gem , guten Hause, ist auf 1 .
Febr. ein schönes, großes , gut
möbliertes Zimmer mit Pension
zu vermieten. B3142

Mühlbury, Rbeinstr . 25, 2 . Stock,Eing. Eisenbahnstr., ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten. _ SB2921 .3.2

Miet-Gesuche
Mohmrrrgs-Gefirch.
2 Damen suchen in guter Lage ,in der inneren Stadt eine 4—5

Zimmerwohnung. 2. od. 3. Stock.
Offert , mit Preisang . unt . Nr .

B3146 a. d. Exp , d. «Bad . Pr ." .
Junges Ehepaar sucht bis 1.

Mai oder Juli 2—3 Zimmerwoh -
n«ng . Südweststadt bevorzugt.

Offert , mit Preisang . u . B3116
an die Exp , der «Bad . Presse ".

Wohnung -Gesuch .
2 Zimmer m . Mansarde o . 3. Z. v.
pünktlichem Zahler gesucht . Süd¬
stadt bevorzugt, Hinterh . m . freier
Aussicht nicht ausgeschl. Off , unt ,B3147 a. die Exped . d. „Bad . Presse "

Möbl. Zimmer,
parterre , in Nähe der Bahn , mit
separatem Eingang , per sofort oder
1 . Februar gejucht . Gefl . Offerten
unter Nr . B3100 an die Expedition
der «Bad. Presse " erbeten .

Eisenbahnstraße 31 sind 2 Drei-
zimmerwohnungen per sofort zuvermieten . B2473
Näheres 1 . Stock . Telephon 2481.

Gesucht für einen jungen Fran¬
zosen gute

deutsche Pension
für einige Monate . Angebote unterNr. 12W) an die Expedition der
«Bad. Presse " erbeten . 2.L

' I
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Karlsruhe . — .Voseumssaal .
I wita * den 28 . Januar 1910 , abends 8 Uhr ,Lieder-Abend

ven Scholande
aus Stockholm .

(Begleitung : Altschwedische Laute von 1798 .)
Programm

1 . Frau Holle . A . Bunge«
Nachtwandle ! . . J . BrülL

3. Tre fraDande jänior . 8 . Scholandes .
4. Sven i Rosengard . . . . . . . Altschwedische BaSade .
5 . Phi .osophy . Lublin .

Die vier Temperamente beim Verroste der Geflehten .
ß. Der Leichtmülige j
s nS wJwÄ *66 \ . . . . . Ctrl Maria von Webero. Der Lebewütige I /p - >- ioikn
9 . Der Gle .chiriitige J <mg 18 • '

10. La lille du Vigneron . . . . . . J . B . Wekeriki .
11 . La ferame du roulier ou fe maarais

exemple . Chans , popoul . pictHde
12. (,1a coüle un baiser! . L. Coffin

Karten : Mt . •4.—, 3 .—, 3 .— und 1 .— m der

Hofmusikalienhandlung Hngo Kuntz ,
1348 .2.1 und Abendkasse .

II

Voranzeige !

Donnerstag den 27. Januar
" ■-. — beginnt unser diesjähriger • .

.
'r ~

verbunden mit der allgemeinen

1361

Weissen Woche
Wir haben zu diesem Zwecke unser gesamtes Waren¬

lager im Preise ganz bedeutend reduziert .

Wir
' "

die « zei mckimde Preis - Annonce za

Spiegel & Wels
.

Gute Erfindungen
&u Muhh oder tu »erwertre »r -uq «. tueSSBa »? Vdp -A » -'

Offerren unter Nr . » Hilf an die .. iOftetten tu,rer Stt . f/9 * r. >.

Auszuleihen Gut erhaltene _^ ßaftgeige ^
ichr billig zu verkaufen . B3140
Grerg -Frieprichstr . R , Hth ., 1 . l .

Abbruch.
Wilhelmstratze Ar. 9,

früher Billing & Zoller
sind von Mittwoch ab verschiedene
Sorten Baumaterialien zu ver¬
kaufen» darunter

zirka 200 qm neuer Tafel - und
anderer Barkettboden .

KV» ebm Bruchsteine »
40 000 Backsteine.
Steinzeugfiiesenbelas .
Verschiedenes , brauch¬
bares Eisen für Schlosser
und Schmiede ,

all« Sorten Türen » 1362 .5 .1
Bau - und Brennholz und ver¬

schiedenes anderes Bau -Material .
IVIartJii Notheis ,

Unternehmer .

Graue Haare
machen 10 Jahre alter . Wem an der
Wiedererlangung ein. tadellosen, bellenoder dunklen Farbe des Kopf- oderBart¬
haares gelegen ist and bezüglich Uu-
’chädlichkeit, Haltbarkeit und Notar*
reue der Farbe Sieber gehen wfÜ,erntse da« gesetzlich geschützteCrinin
Funke * Co. , Berlin . Preis 3 M. Verkauf

a der Krone* • Apotheke , Karlerahei. B.
370a

Heirat
Ein junger , braver Mann , 29

Jahre alt , evang ., wünscht sich mit
bravem Fräulein mit etwas Ver¬
mögen zu verehelichen .

Offerten unter Nr . 790a an die
Expedition der „ Bad . Presse " er¬
beten . Bitte Photographie ein -
sen dem

ui»>rcr „ lccu . u . iuiiieuiiecrieiMH ”
uns , Ratenrückzaylg . zulässig .
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d . Bolksbank .
Karlsruhe , Sopbienftr . 153 . part .
Sprcckst .9— 1 u . 3—7 Uhr . schrift¬
lich Ruckporto . 93560.12.9

Geld -Darlehne , 4- ev . ohne■*—kJ cu . uuat
Bürg .,a .sed .a .Wechs. ,Schlbsch ..Wert -
aap y a . Ratenabz ., gibt Cantrsl -Biiro

lni,Oranienburgerstr .7 .9tfi (tp.<.Mu6 .5
Molb,Darlehen ohne Bürgen .
le-klU - Ratenrückzahi . . gibt schnell¬
stens Marens , Berlin . Schönhauser
Allee 136 . ( Rückporto . ) 607a .6 .8

Best. FrL sucht » «
zu leiben geg . pnnktl . Ruckzahlg .

Offerten unter Nr . B3124 an
die Erped . der .,Bad . Press .-" .

Der frühere Leiter der Heilsarmee in Japan , Oberst Bullig
vom internationalen Hauptquartier in London , wird am 80 . Jan,, ^
1910 , abends 8 ‘ f« Uh r » im Saale der Heilsarmee , Adlerstraft «
eine besondere tETerSCkllllXllllIlg ;
leiten , wozu Männer und Frauen aller Klassen und Äonsessim,g
freundlich eingeladen sind .

Diese interessante Versammlung verdient allgemeine Beachttih
Der Oberst ist ein erfahrener Heilsarmeeoffizier , der viele Jahre unto
den Heidenvölkern in Indien und Japan gewirkt hat .

Er wird einen interessanten Vortrag halten . 9331V
Der Juniorsekretär der Heilsarmee in Deutschland , Stabskapilj ,

Mit , wird als Nebersetzer Mitwirken . Jedermann ist herzl . Willkomm«,

oooooooooo oooaooooooocx
0 Geschäfts - Empfehlung .
Ä Hiermit zeige ich dem titl . Publikum von hier , besonders

den Weststadtbewohnern . ergebenst an , daß ich in dem gleiche «
u Anwesen , in welchem mein Vater sein Geschäft vorher be¬

trieben hatte , eine _
89ÜT Milchkur - Anstalt m
eröffnet habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , die
geehrten Abnehmer mit nur prima Vollmilch zu bedienen .

Um geneigten Zuspruch bittet B3083
Hochachtungsvoll

Eduard Fuchs , Lesstngstr. 56.
ÖOOOOOOOO OOCOOOOOOOOOO «

BAYER Nr-i ErieMensammlum
sucht zu kaufen 9331

MMMW Ernst Justi , Hemistr . 15.
Gin Fräulein »

welches eine gute Zuschneideschule
besucht , nimmt Stoffe an zuni
schneiden und Fertigmachen bei
pünktlichster Ausführung und
billiger Berechnung . Off . unt . Nr .
B3145 a . d . Exp . d . ..Bad . Pr .

".
Daselbst sind auch fertige Blusen
zu verkaufen .

Jüngere Frau
empfiehlt fich zur Aushilfe im
Kochen für Sonntags , auch Werk¬
tag abends . Oif . unt . B2477 an
die Exped . der „ Bad . Preffe "

. _
Eine Frau nimmt noch einige

Kunden im Waschen « . Putzen an .
Zu crfr . Bernhardstr . 1 , 7 .

<Ti »/i,il » ei » nimmt noch einige
tfUlUiein Anfänger für gründl .
Klavierunterrickt an , per Monat
5 Mk . Offerten unter Nr . B2922
an die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten . 2 .2

Tüchtiger Photograph fertigt
moderne Aufnahmen

im Hause billigst . Anfragen unt.
Nr . 932053 h . die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten . 6.4
Gegen monatliche Raten «

Zahlungen
erhalten Sie von reellem Versand -
hanse :
Damen- u. Herrenstoffe .
Damen - u. Herrenkonfektion ,

Aussteuerartikel re.
Strengste Diskretion .
Gefl . Offerten unter Nr . 1031

an die Expedition kPr „Badischen
Preffe " erbeten ._

*

In schön gelegen . Gebirgsdorfe
d . Pfalz , mit stark . Touristen - u .
Fuhrwerksverkehr , ist e . bess . Gast¬
wirtschaft iKurbauss m . gr . Räum ,
u . gross. Garten bist , zu verkauf ,
o . zu verpacht . Stets zunehmend .
Verkehr v . Sommerfrischl . Auch f .
Metzger geeignet . Anfrage « unt .
F . L . 4021 besörd . Rudolf Mofl «.

odwigsbafen o . Rh . 772o

Bäckerei
Todesfalles wegen iofort zu ver¬
pachten. Offerten unter B3137 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Kleiderschrank , <«£
Mk . 14.— 'zu verkaufen . 913155
Werner , Lchloftplatz IS , lfm 3.

Karl - Friedrichfir ., Part ., rechts .

Maskenkostüme
für Damen und Herren .
Märk an , zu verleihen 0 .
kauten .
Ludwig Wilhelinstrasse 2,

von 3
zu ver -
B3133
2 . «

MWmis - LnW
In schöner und verkehrsreich «

LageOberkirchs im Renchtal (Bade
ist ein zweistöckiges Wohn - ui
Geschäftshaus iofort unter sch
günstigen Bedingungen zu vn
kaufen . Dasselbe eignet sich
jedem Geschäftsbetrieb .

Anfragen sind unter Nr . UM
an die Expedition der „Bad . Preß !
zu richten ._ 3J

n der Nähe des neuen Bahnhost
ist ein 3' j,stöckiges Herrschaft
haus mit grossem Hof und Gaip
wegen Wegzug zu verkaufen . .

Offerten von nur Selbstkämeo
unter Nr . 1048 an die Exped . dl
„ Bad . Presse " erbeten . \
<XrtKrrob bereits neu , Tor»
(jU ^ lluO , Frei lauf , Umsiänl
halber billig zu verkaufen . 938U

Werderstrafte 13 , 4 . St
Eine guterbaltene , gebrauchte

Schneider-
Nähmaschine

ist enorm billig abzugeben . 13»
Kaiserstratze 93 ,

3.1 1 Treppe hoch , reckt»
Mihmasrhinf

billig , mit Garant . , zu Verkaufs
B3141 Rüppurrerstrasse 88 , !•

Kähmaochine
lSchwingschiff ) ist billig 1»
183149 Herrenstraße 25, H . 2- jj

Kon^ertxither
ist umständehalb . bill . zu verka »
B3106 Lessingstr . 78 , p. L,

Ein noch sehr gut erhalt . Tas «̂
diwa « wird ipottbillig abgegcha
B3048 Adlerstr . 3S » 3. St

Herdmit Kupferschiff für 20
verkäufiich . 23?f

Ichillerftr . 4 , Hintb . 1 . gj»

2 flam. Gasherd ,
verkanten . 93310J

Martgrafenftrafte 52 . 1 .

Kastenliegwagen , ZÄ
stuh ! billig zu verkaufen .
B8130 « arteustr . S» 4. ^

Maskenkostüm sA'Ä
billig zu verkaufen . #

Lrssingstraße 78 . varL , ^
Gut er
haltener
für 18 Mk . zu

Gerwigftratze 2 , 3.

Uinderliegwack
k. zu verkaufen . BZ

reK
Stoffdiwan, gebraucht, Ertüvg i

verkaufen. 2331» '
istüpvnrrerstr . 23 , iS , ar¥ *i
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